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Die zweite Lelung
der Reichsverſicherungsordnung

im Reichstag
167 Sitzung Freitag den 5 Mai

Am Tiſche des Bundesrats Delbrüſck Caſpar Das
Haus iſt ſtark beſetzt

Es liegen zwei Antragsdruckſachen vor Die eine
iſt von den Sozialdemokraten und enthält ihre Anträge
zum erſten Buche Dadurch ſollen 33 von den 176 Paragraphen des

erſten Buches geändert werden Von den anderen Fraktionen
hat die fortſchrittliche Volkspartei 16 Anträge ein
gebracht die ſich auf ſämtliche ſechs Bücher der Reichsverſicherungs

ordnung verteilen 5 davon ſind zum erſten Buch geſtellt
Berichterſtatter für das erſte Buch Gemeinſame Vor

ſchrift en iſt Abg Dr Dröſcher konſ Er nimmt nicht
das Wort

Vizepräſident Dr Spahn ruft die Paragraphen der Reihe
nach auf und ſtellt bei jedem feſt daß das Wort nicht gewünſcht
wird Der erſte Antrag der Sozialdemokraten betrifft den S 7
Danach kann der Vorſtand der Verſicherungsträger in eiligen
Fällen ſchriftlich abſtimmen Die Sozialdemokraten beantragen
Streichung dieſer Beſtimmung

Abg Schmidt Berlin Soz begründet den Antrag kurz
eine Minute lang Der Berichterſtatter Abg Dr Dröſcher legt
ebenſo kurz den Zweck der Beſtimmung dar Dann wird der An
trag abgelehnt und die Aufrufung der Paragraphen fortgeſetzt

Vizepräſident Dr Spahn bittet nach einigen weiteren Para
graphen das Haus zur Vereinfachung des Geſchäftsganges und
zur Erleichterung des Präſidenten ihm zu geſtatten wie es ja
auch ſonſt geſchehe die Paragraphen bei denen eine Wortmeldung
nicht vorliege auch Anträge nicht zu erwarten und auch Anträge
auf beſondere Abſtimmung nicht geſtellt ſeien einzeln oder auch
mehrere zuſammen zur Abſtimmung zu bringen Ein Widerſpruch
erhebt ſich nicht

Nach S 11 ſind die Sitzungen der Verſicherungsträger für
die Krankenverſicherung die Krankenkaſſen für
die Unſallverſicherung die Berufsgenoſſenſchaften für die Jn
validen und Hinterbliebenenverſicherung die Verſicherungsanſtal

ten nicht öffentlich
Abg Buſold Soz begründet in einer Rede von vier Minuten

den Antrag auch öffentliche Sitzungen zuzulaſſen Abg Dr
Dröſcher trägt die Gegengründe in zweieinhalb Minuten vor

Bei S 12 beantragen die Sozialdemokraten daß in die Organe
der Verſicherung auch Nichtdeutſche gewählt werden
können Abg Hengsbach Soz ſpricht 4 Minuten Abg Molken
buhr Soz 3 Minuten Dr Dröſcher Die Kommiſſion hält es
in ihrer Mehrheit für unmöglich Ausländern in Ehrenämtern
die die deutſche Geſetzgebung einrichtet Einfluß auf Verwaltung
und Rechtſprechung im Deutſchen Reiche zu geben 3 Minuten

Der Antrag wird gegen Sozialdemokraten Polen und Dänen
abgelehnt

Bei S 14 handelt es ſich um den Begriff des Anter
nehmers Nach dem Kommiſſionsbeſchluß werden für die Bil
dung der Organe Verſicherte den Unternehmern zugerechnet bei
der Anfallverſicherung wenn ſie regelmäßig mehr als einen bei
den beiden anderen Verſicherungszweigen wenn ſie regelmäßig
mehr als zwei Verſicherungspflichtige beſchäftigen

Abg Molkenbuhr Soz ſpricht drei Minuten zu dem Antrage
ſeiner Fraktion es überall ſo zu handaben wie bei der Unfall
verſicherung Abg Dr Dröſcher erwidert Die Verwaltung der
Anſallverſicherung iſt lediglich Sache der Arbeitgeber die Intereſſen
ſind hier alſo anders

Der Antrag wird abgelehnt
Zu S 20 iſt ein Kompromißantrag Schickert Trimborn Schultz

Horn Behrens Kompromißparteien der Kommiſſion in Bezug
auf das Verhandlungsverfahren eingebracht der nach kurzer Aus
ſprache zwiſchen Trimborn Ztr Dr Mugdan Vp und Graf

eſtarp konſ angenommen wird
r Ein ſozialdemokratiſcher Antrag zu S 20 wird vom Abg Hoch
urz begründet vom Berichterſtatter ebenſo kurz bekämpft
und dann abgelehnt

Als S 22 a beantragen die Sozialdemokraten die Steuer
ne it der Einnahmen und des Vermögens der Verſicherungs
giger Abg Göhre Soz begründet das in 10 Minuten Abg

r Dröſcher Es iſt tatſächlich ſchon heute ſo geregelt wie der An
ung will Aber es geht nicht an in der Arbeiterverſicherung
n es iſt auch verfaſſungsrechtlich unzuläſſig in die Gewerbe
dheit und Steuergeſetzgebung der Bundesſtaaten einzugreifen

Ein Antrag zu S 24 wird vom Abg Molkenbuhr Soz be
gründet und nach der Erwiderung von Dr Dröſcher abgelehnt

Bei S 33 beantragen die Sozialdemokraten die Beſeiti
e der acht beſtehenden Landesverſicherungs

mter Abg SchmidtBerlin Soz begründet den Antrag
rit der Rückſicht auf die Einheitlichkeit der Rechtſprechung und der

d thädigungsſätze Die Kommiſſion hatte in erſter Leſung den
nkrag angenommen

en Berichterſtatter Abg Dr Dröſcher Der Kommiſſionsbericht
veditt ſehr ausführlich die Gründe weshalb die Kommiſſion ihren

ſchluß in erſter Leſung wieder umgeſtoßen hat Es war die
Rücficht auf die dringenden Wünſche großer Einzelſtaaten die

nicht ohne weiteres beſtehende Einrichtungen die ſich im Rahmen
ihrer Einzelſtaaten durchaus bewährt haben aufgeben wollen
Die Beſeitigung der Landesverſicherungsämter würde aber dazu
eine unerträgliche Neubelaſtung des Reichsverſicherungsamts her
beiführen das wir doch gerade entlaſten wollen und damit die
Einheitlichung der Rechtſprechung geradezu gefährden Wo die
Landesverſicherungsämter von einer Entſcheidung des Reichsver
ſicherungsamtes abweichen wollen müßte ja ein großer Senat
zuſammentreten ſo daß ſie in Zukunft detachierte Senate des
Reichsverſicherungsamtes darſtellen werden

Der Antrag wird abgelehnt Die 88 34 bis 46 ſind der
Abſchnitt über

die Verſicherungsämter
Nach S 34 der Kommiſſionsvorlage werden die Ver

ſicherungsämter bei den unteren Verwaltungs
behörden errichtet Die Sozialdemokraten beantragen daß die
Verſicherungsämter als ſelbſtändige Behörden zu er
richten ſind und verlangen über dieſen Antrag namentliche
Abſtimmung Nach S 36 der Kommiſſionsvorlage können die Ver
ſicherungsämter als ſelbſtändige Behörden ausnahmsweiſe in ſolchen
Bundesſtaaten errichtet werden in denen nur ein Oberverſiche
rungsamt beſteht

Vizepräſident Dr Spahn ſchlägt im Jntereſſe der Freiheit
und Beweglichkeit der Ausſprache vor innerhalb des Abſchnitts

über die Verſicherungsämter ſich nicht an den einzelnen Para
graphen gebunden zu erachten

Dem wird zugeſtimmt
Abg Severing Soz Die Kommiſſionsmehrheit begründet

ihren Standpunkt damit daß die überwiegende Mehrheit der Be
völkerung zu den beſtehenden Behörden Vertrauen habe Jch
widerſpreche dem auf das allerentſchiedenſte
gibt es in den preußiſchen Magiſtraten nicht ſie werden nicht be
ſtätigt Auch bei dieſer Gelegenheit zeigt ſich die Rückſtändigkeit
Preußens Sie können von den Verſicherten nicht verlangen daß
ſie zu den meiſt aus Unternehmern zuſammengeſetzten unteren
Verwaltungsbehörden Vertrauen haben Der politiſche Grund
für dieſen Kommiſſionsbeſchluß iſt die Angſt vor der Sozial
demokratie es iſt ein Kampfmittel eine Ausnahmebeſtim
mung gegen die Sozialdemokratie gegen die Arbeiter gegen die
Verſicherten

Abg Trimborn Ztr erläutert den Kompromißantrag zu
S 36 Dieſer Paragraph iſt lediglich auf die Verhältniſſe von
Hamburg zugeſchnitten das eine beſondere Behördenorganiſation
hat Nun würden aber nach der Faſſung des Paragraphen Baden
und Württemberg auch von dieſer Befugnis ſelbſtändige Be
hörden zu errichten Gebrauch machen können indem ſie nur ein
Oberverſicherungssamt einzurichten brauchen Das wollen wir
verhindern daher die von uns beantragte Faſſung

Abg Cuno Vp Die Macht des Landrats wird hier
neu feſtgelegt Der Verſicherungsamtmann als lebenslänglicher
Stellvertreter bietet eine ganze Reihe von Rätſeln Jm Rahmen
der Gemeindeverwaltung iſt der Bezirksamtmann ein Fremdkörper
Die Gemeindeverwaltung wird daran keine Freude haben

Jn namentlicher Abſtimmung wird der ſozialdemo
kratiſche Antrag die Verſicherungsämter als ſelbſtändige Behörden
einzurichten mit 224 gegen 64 Stimmen bei einer Enthaltung
abgelehnt Dafür ſtimmten nur Sozialdemokraten und Polen

Hierauf wurde der Zentrumsantrag der die Aus
nahmebeſtimmung in bezug auf die Zulaſſung von ſelbſtändigen
Aemtern auf Hamburg beſchränkt angenommen

Zu S 41 beantragen die Abgg Cuno und Dr Mugdan Vp
Jſt das Verſicherungsamt bei einer ſtaatlichen unteren Verwal
tungsbehörde errichtet ſo beſtellt die oberſte Verwaltungsbehörde
den Vorſitzenden und den Stellvertreter falls der Bezirk des Ver
ſicherungsamts mit dem Gemeindebezirk zuſammenfäöllt ſo ſtellt die
Gemeindevertretung den ſtellvertretenden Vorſitzenden Andere
Anträge Ab laß Vp und der Sozialdemokraten ſind in gleichem
Sinne gehalten Sämtliche Anträge werden abgelehnt

Nach S 49 werden die Verſicherungsvertreter von den Vor
ſtandsmitgliedern der Krankenkaſſen gewählt unter Beteiligung
der Vorſtandsmitglieder der knappſchaftlichen Krankenkaſſen der
Erſatzkaſſen und Seemannskaſſen Nach einem Antrag der bürger
lichen Parteien Schultz u Gen ſollen bei den knappſchaftlichen
Krankenkaſſen die für den Bezirk des Verſicherungsamts zuſtän
digen Knappſchaftsälteſten wählen und bei den Erſatzkaſſen die
örtliche Verwaltungsſtellen haben die Geſchäftsleiter der für den

ſelten des Verſicherungsamts zuſtändigen örtlichen Verwaltungs
ellen

Die Sozialdemokraten verlangen ſtatt der indirekten
Wahl der Verſicherungsvertreter die allgemeine gleiche direkte
und geheime Wahl und die Verhältniswahl Ueber dieſen An
trag ſoll namentlich abgeſtimmt werden

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen haben nur die Vorſtands
mitglieder derjenigen Krankenkaſſen das Wahlrecht die im Be
zirk des Verſicherungsamts mindeſtens 50 Mitglieder haben Jn
der Diskuſſion über den S 49 greift

Abg Schmidt Berlin Soz die Arbeitervertreter des Zen
trums wegen ihrer Zuſtimmung zu dieſer Vorſchrift an weil in
den Landkrankenkaſſen die Arbeiter dadurch kein Wahlrecht er
hielten Es zeige ſich darin der agrariſche Einfluß des Zentrums
Herr Becker Arnsberg der auf dem Kölner Gewerkſchaftskongreß
verſprochen hat für die Jntereſſen der Arbeiterſchaft in den Land
krankenkaſſen einzutreten iſt jetzt umgefallen

Abg BeckerArnsberg Ztr Jch habe aber ſchon damals
erklärt daß ſich meine Anſchauungen ändern je nachdem ſich die
Anſchauungen der Regierung ändern Große Heiterkeit

Abg Molkenbuhr Soz ſpricht von einer infamen Entrech
tung der Landarbeiter und erhält vom Vizepräſidenten Schultz
eine Rüge

Abg Dr Mugdan Vp ſtimmt dem ſozialdemokratiſchen
Antrage zu

Jn namentlicher Abſtimmung wird die gehefme gleiche
und direkte Wahl mit 193 gegen 97 Stimmen abgelehnt Der
Knappſchaftsantrag Schultz wird angenommen

Arbeiterventreter

Halle a Sonnabend den 6 Mai

g
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S 55 regelt das paſſive Wahlrecht Die fortſchrittliche Volks
partei und die Sozialdemokraten beantragen auch die Wählbar
keit der Frauen

Abg Dr Mugdan Vp befürwortet die Anträge
Die Anträge werden gegen die Linke abgelehnt Eine

ganze Reihe von Paragraphen werden unverändert angenommen
bis zum S 9l

Dann vertagt das Haus die Weiterberatung auf
Sonnabend 12 Uhr Schluß 61 Uhr

Preusstscher Landtag

Abgeordnetenhaus
67 Sitzung Freitag 5 Mai 12 Uhr

Am Miniſtertiſch v Breitenbach

Erſte Beratung des Eiſenbahnanleihegeſetzes
Die Vorlage fordert an zum Bau von Haupt und Rebeneiſen

bahnen 106 Millionen zur Herſtellung 3 und 4 Gleiſe 28 Mill
zur Deckung von Mehrkgoſten für früher bewilligte Strecken 13 Mill
zur Einrichtung des elektriſchen Betriebes auf den Strecken Magde
burg Bitterfeld Leipzig Halle und der Strecke LaubanDittersbach
Königszelt mit ihren Zweigſtrecken 27 Millionen zur Verſtärkung
des Fuhrparks 82 Millionen zur weiteren Förderung des Baues

von Kleinbahnen 6 Millionen im ganzen 263 Millionen Mark
Eiſenbahnminiſter v Breitenbach leitet die Beſprechung ein

Die Vorlage zeige daß die Regierung dem Ausbau des Hauptnetzes
fortgeſetzt ihre Aufmerkſamkeit zuwendet Auch für die Umwand
lung von Nebenbahnen in Hauptbahnen ſeien bedeutende Mittel
angefordert Die Verſuche mit der Elektriſierung des Eiſenbahn
betriebs haben zu guten Reſultaten geführt Es ſei heute ſchon er
kennbar daß das Staatseiſenbahnnetz durch Einführung des elek
triſchen Betriebes eine größere Leiſtungsfähigkeit erhalten werde
Die Staatseiſenbahnverwaltung ſei beſtrebt den großen und immer

mehr ſteigenden Bedürfniſſen des Verkehrs nach Kräften Rechnung
zu tragen Beifall

Abg v Quaſt kſ Die Vorlage zeigt was unſere Staats
eiſenbahnverwaltung unter ihrem jetzigen Chef leiſtet Erfreulich
iſt daß auch diesmal wieder eine Reihe von Nebenbahnen in
Hauptbahnen umgewandelt werden ſollen Zu beklagen iſt die
ſtarke Heranziehung der Kreiſe zu den Koſten der Bahnbauten

Abg Wallenborn Ztr gibt ſeiner Genugtuung Ausdruck
daß in der Vorlage auch einige Strecken enthalten ſind die in der
Hauptſache den induſtriellen Arbeitern zugute kommen und ihnen
das Wohnen in freierer Luft ermöglichen

Abg Macco nl Der Bedarf an Bahnen wird immer größer
und wir werden dem in Zukunft noch umfaſſender Rechnung zu
tragen haben Jm Beleuchtungsweſen bedarf es noch mancher Ver
beſſerungen Wenn man die überſchüſſigen Kräfte privater Kraft
quellen benutzen würde könnte man noch auf mehr Linien den
elektriſchen Betrieb einführen Weiter iſt eine Vermehrung des
Triebwagenverkehrs ſehr zu empfehlen

Miniſter v Breitenbach Die Verwaltung iſt bemüht die
Eiſenbahnen dauernd auf der Höhe ihrer Leiſtungsfähigkeit zu er
halten Ein ſolches Manko an Beförderungsmaterial wie früher
beſteht nicht mehr da wir ſehr bedeutende Summen zur Ergänzung
des Fuhrparks aufgewendet haben Ehe wir weitere Linien elek
triſieren müſſen wir erſt die Erfahrungen abwarten die wir mit
den projektierten Linien machen

Abg Dr v Woyna fk Unſere Verbindungen mit Oldenburg
und Braunſchweig könnten noch beſſer werden Der Mißſtand des
Wagenmangels wird ſich vermindern je beſſer die Zugfolge wird

Abg Dr Packnicke Vp Die Vorlage bringt gewiß manches
erfüllt aber unſere Erwartungen nicht Für werbende Anlagen
kann gar nicht genug geſchehen Für den Fuhrpark ſollten möglichſt
ſchon im nächſten Jahre größere Summen angefordert werden Die
Vorzüge der Elektriſierung ſind in der Denkſchrift überzeugend dar
gelegt Auf dem Gebiete der Unterführungen muß noch ſchneller
vorgegangen werden Warte man da nicht erſt bis Unglücke vor
kommen Beifall links

Abg Schmieding nl Der Zweck der Vorlage iſt die Er
weiterung des techniſchen Apparats unſerer Eiſenbahn Sie iſt
aber leider nur beſcheiden bemeſſen Die Aufwendungen für die
Elektriſierung von neuen Strecken und für den verſtärkten Ausbau
der Vollbahnen finden natürlich unſeren Beifall Sie geben der
Vorlage das Gepräge

Abg Viereck fk wünſcht den Bau einer Bahn von Birnbaum
nach Schneidemühl

Abg Dr Becker Ztr verlangt neue Linien von Wipperfürth
nach Lindlar und nach Märkiſch Gladbach

Abg v Heimburg kſ verlangt eine Linie von Wetzlar nach
Battenberg

Abg Krauſe Waldenburg fk beſpricht die Verkehrsverhält
niſſe im niederſchleſiſchen Kohlenrevier Der Strom für die Trieb
wagen ſollte vom Waldenburger Elektrizitätswerk bezogen werden

Abg Dr v Kries kſ wünſcht beſſere Anſchlüſſe in Kreutz und
Erſchließung des Gebietes bei Dratzenmühle Deutſchkrone und
Kreutz durch eine ſtaatliche Bahn

Abg Witzmann nl beklagt daß der Frühſchnellzug Breslau
Berlin in Liegnitz nicht hält und verlangt beſſere Verbindungen
zwiſchen Liegnitz und Poſen

Abg Dr Dahlem Ztr Der Fußgänger kommt ſchneller von
Montabaur nach Weſterburg als die Eiſenbahn Außerdem muß
man auf den Stationen ſehr lange auf Anſchluß warten ſo daß man
ſich zu Tode ärgern kann Große Heiterkeit

Abg v Wentzel kſ fordert eine Bahn von Bentſchen nach
Rackwitz

Abg Veltin Ztr eine Linie Lieſer Morbach
Abg Reimer kſ eine Bahn von NRicklasdorf an der ſchleſiſchen

Gebirgsbahn nach Küpper an der böhmiſchen Grenze
Abg v Bülow kſ eine nere Strecke Roſenberg Pr Eylav

Heiligenbeil



Abg Eberhardt eine direkte Verbindung MaltſchWehlau
onnabend 11 Uhr
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Deutsches Reich

Zum Religionsunterricht
in der Fortbildungsſchule

Man ſchreibt uns Die Abgeordnetenkommiſſion für das
Pflichtfortbildungsſchulgeſetz hat

den konſervativen Antrag auf Einführung des obli
gatoriſchen Religionsunterrichtes auf konfeſſioneller Grund
lage angenommen

Da man den dafür ſtimmenden Abgeordneten den guten
Glauben nicht abſprechen kann ſo iſt der Kundige allerdings
im Zweifel ob die bewieſene Weltfremdheit und Harmloſigkeit
oder Mangel an jeder Sachkenntnis und Erfahrung zu
ſchärferer Kritik herausfordern

Ueber die erwachſenden r Schwierigkeiten iſt
man mit beneidenswertem Gleichmut hinweggegangen trotzdem
von den liberalen Kommiſſionsmitgliedern wiederholt darauf
hingewieſen wurde Mögen ſich doch die zuſtändigen Stellen
darüber die Köpfe zerbrechen

Wie tief einſchneidend die feſtgelegte halbe Reli
gionsſtunde auf das Schulziel einwirken wird erhellt am
beſten daraus daß die Schule ſchon jetzt mit ihren wöchentlich
6 Unterrichtsſtunden unter chroniſchem Zeitmangel leidet und
ihr in manchen Lehrplänen allerdings etwas hochgeſtecktes Ziel
infolgedeſſen doch nur dürftig zu erreichen vermag Zvweifel
los werden auch Unterrichtsgegenſtände welche nicht in
direkteſter Beziehung zum Berufe ſtehen das Jntereſſe der
Schüler ſelbſt und vieler Berufskreiſe an der Schule erlahmen
laſſen eine bedauerliche Einbuße nachdem es ihr gelungen
iſt ſich durch die Etappen der Feindſchaft und Gleichgültigkeit
zur gerechteren Beurteilung und Anerkennung ſeitens der
gewerblichen Kreiſe hindurchzuarbeiten

Wer genießt nun die Segnungen des fraglichen Reli
gionsunterrichtes

Nicht etwa die Schüler die im Beſitze des Berechtigungs
ſcheines vom Pflichtbeſuch der Fortbildungsſchule entbunden
ſind und die anerkanntermaßen bezüglich ihrer religiöſen
Kenntniſſe gegen die Volksſchüler nicht unbeträchtlich zurück
ſtehen ſondern eben letztere welche im Sinne der konſervativ
klerikalen Jntereſſengemeinſchaft ſchon s Jahre lang mit
Religionsſtoffen überfüttert wurden

Die Reaktion bleibt nicht aus Die ſich entwickelnde
Gleichgültigkeit erwächſt ſchließlich zum Religionshaß oft eifrig
von älteren Arbeitsgenoſſen genährt wozu noch die in dieſen
Entwicklungsjahren ſich ſo üppig regende Animoſität gegen
jede Bevormundung ſpeziell gegen tendenziöſes Moraliſieren
auf welches der Unterricht ſchließlich hinauslaufen wird tritt
Wahrhaft religiöſe Jünglinge ſind auch viel zu ſenſibel ihre
religiöſe Gefühlswelt Dritten aufzudecken noch dazu einer Viel
t in welcher ſich leider auch frühreife Spötter und Atheiſten
inden

Welche erſchreckende Jronie liegt in den Ausführungen
des Regierungsvertreters daß nach den Erfahrungen der
bayeriſchen und württembergiſchen Fortbildungsſchulen gerade
der Religionsunterricht ſehr viele Schul
ſtrafen erforderlich gemacht Somit haben die
religiös ſittlichen Beeinfluſſungsverſuche nicht nur nichts ge
fruchtet ſondern zu Diſßiplinloſigkeiten geradezu herausge
fordert Wahrlich ein trauriges Zeugnis Ein Zentrums
mann aber dokumentiert kühn der Unterricht habe zu Klagen
keinen Anlaß gegeben

Auf den Widerſinn junge Leute mit der Konfirmation
oder einer gleichbedeutenden Handlung anderer religiöſen Ge
meinſchaften religiös mündig zu ſprechen hier aber aufs neue
einem obligatoriſchen Religionsunterricht zu unterwerfen ſei
nur aufmerkſam gemacht

Mit erfriſchender Beſtimmtheit hat der Miniſter die
Anträge der Konſervativen als ſchädlich bekämpft doch erfolg
los Somit bleibt nur die eine Hoffnung daß das Plenum
den Beſchluß der Kommiſſion revidiert was aber nach der
bekannten Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhauſes kaum
denkbar

Es ſei daher an alle beteiligten Kreiſe die Mahnung ge
richtet ſchleunigſt durch öffentliche Stellungnahme einen legalen
Druck auf die geſetzgebenden Körperſchaften auszuüben damit
eine Minderung der Aufgaben und Ziele der Fortbildungs

ſchule vermieden werde P

Weiterberatung
Schluß 4 Uhr

Der Geburtstag des Kronprinzen
Der Kronprinz vollendet am heutigen Tage das

29 Lebensjahr Der herzlichſten Verehrung und Anteil
nahme des deutſchen Volkes an dieſem Freudentag darf der
ſympathiſche leutſelige Thronfolger verſichert ſein Am
Freitag erſchien der Kronprinz in der Bornſtedter Schule
die bekanntlich in früheren Jahren wiederholt den Beſuch
des Kaiſers Friedrich als Kronprinz erhalten hatte Er
fuhr auf der Rückfahrt vom Exerzieren bei der Schule vor
und wohnte dem Unterricht einer gemiſchten
Klaſſe bei Der Kronprinz ſprach ſich ſehr lobend über
die Leiſtungen der Schüler und Schülerinnen aus und über
reichte der Lehrerin zwei Dreimarkſtücke mit der Wei
ſung dieſe dem beſten Schüler und der beſten Schülerin ein
händigen zu wollen

Aus dem Gothaiſchen Landtag
Jn den letzten Tagen kam es im Gothaiſchen Land

tag zu einer intereſſanten Schuldebatte Der Abg
Schauder behauptete daß in dem Gothaiſchen Lehrerſeminar
das Gebiet der Volkswirtſchaft der Literatur uſw
wenig gepflegt würde Mit derartigen Kenntniſſen könne
ein junger Lehrer nicht viel anfangen Er gehe deshalb
oft als ein Neuling ins Volk Wie der Literaturunterricht
gepflegt würde beweiſen die Aufzeichnungen von Heine
Redner verlieſt eine Notiz in der es u a heißt daß Heine

nie ein echter Deutſcher und guter Chriſt geweſen ſei Wir
ſollen keine Kriecher und Streber ſein wer aber kein
Kriecher und Streber iſt bringt es zu nichts Die freien
Anſchauungen werden bei uns leider nicht gepflegt Staats
miniſter Dr v Richter erklärt daß er nur der Hoffnung lungen mit den

ſein möge als die Rede des Abg Schauder Wir hatten
geglacibt daß er irgendwelche dankenswerte Anregungen
oder Mißſtände vorbringen werde das iſt nicht der Fall ge

weſen Die Abſicht die jungen Lehrer in der
Nationalökonomie auszubilden kann nicht
beſtehen da dies bei den vielen Lehrgegenſtänden auf
eine Zerſplitterung hinauskommen würde Wir wiſſen wozu
die Lehrer erzogen werden ſollen wir vertrauen das Beſte
was wir haben den Lehrern an Wir geben ihnen eine
Erziehung wie ſie beſſer nicht gedacht werden kann Abg
Liebetrau richtet die Anfrage an die Regierung wie
ſie zur Einführung eines 7 Seminarjahres ſtehe Die
Lehrerſchaft wünſche die Einführung Gerade zu dem Poſten
eines Lehrers gehöre ein gefeſtigter Charakter was bei
noch ganz jungen Lehrern nicht immer der Fall ſein kann
Sodann wünſcht Redner Auskunft wie die Regierung die
Heranbildung von Lehrerinnen im Herzogtum zu regeln ge
denke Hierauf bringt er den Fall zur Sprache der durch
die Preſſe ging unter der Spitzmarke Geiſtige Zoll
ſchranken Danach iſt ein gothaiſcher Lehrer in Preußen
nicht angeſtellt worden obwohl er in Gotha das zweite
Examen gemacht habe Es iſt doch unmöglich daß unſere
Prüfungen ſo minderwertig ſind oder liegt es an der
preußiſchen Orthodoxie Oberſchulrat Bachof führt
aus daß bezügl der Einführung des 7 Seminarjahres und
der Lehrerinnenbildungsanſtalt Verhandlungen mit benach
barten Staaten ſchweben Etwas Beſtimmtes kann noch
nicht geſagt werden Was den vom Präſidenten vor
gebrachten Fall betreffe ſo handelt es ſich wohl um einen
Spezialfall Jm übrigen hat Preußen andere Prüfungs
beſtimmungen als wir und andere Staaten Von irgend
welchem Einfluß der preußiſchen Orthodoxie kann
nicht geſprochen werden Für die Einführung von Turn
unterxicht in Fortbildungsſchulen ſowie die
von Mädchenfortbildungsſchulen liegen Geſetzentwürfe vor
Wir hoffen dieſe Geſetzentwürfe bei der Vorlage des
nächſten Etats einzubringen

Ein lozialdemokratiſcher Oberbürgermeiſter
für Stuttgart

Eine intereſſante Nachricht bringt das B aus der
württembergiſchen Reſidenz Stuttgart

Die fozialdemokratiſche Partei hat dort in einer
ſtürmiſch verlaufenen Verſammlung am Donnerstag
abend den Landtagsabgeordneten Dr Lindemann als
Kandidaten für die bevorſtehende Oberbürgermeiſter
wahl aufgeſtellt

Das Charakteriſtikum der württembergiſchen Gemeinde
ordnung iſt daß der Oberbürgermeiſter nicht von einem
Magiſtrats oder Stadtverordnetenkollegium ſondern
direkt von der Bürgerſchaft gewählt wird Die
Folge davon iſt daß der Kampf um den Poſten in etwas
amerikaniſcher Form ausgefochten wird Die Kandidaten

meiſt Oberbürgermeiſter anderer württembergiſcher
Städte oder höhere Regierungsbeamte dürfen ſich nicht
ſcheuen in öffentlichen Volksverſammlungen aufzutreten
und ihre Bewerbungen mit lauter guten Abſichten und
ſchönen Programmreden zu unterſtützen Eine Woche lang
hält jeder Kandidat an jedem Abend und in einem anderen
Lokale dieſe Reden Diesmal iſt der Kampf durch die poli
tiſche Lage freilich beſonders aufregend Die beiden Ober
bürgermeiſter der letzten zwanzig Jahre waren Demokraten
da es keine Stichwahl gibt und lediglich die relative
Mehrheit der Stimmen entſcheidet konnte bei den da
maligen Parteiverhältniſſen die Demokratie ihre Kandi
daten ganz aus eigener Kraft durchbringen Dieſe Zahlen
verhältniſſe haben ſich nun beträchtlich verſchoben und die
einzige Partei die Hoffnung hat einen abſoluten
Sieg davonzutragen wenn die anderen Parteien ſich zer
ſplittern iſt die ſozialdemokratiſche

Die Möglichkeit daß der König die Wahl beſtätigen
wird iſt nicht ausgeſchloſſen Jedoch war die Frage wie ſich
ein ſozialdemokratiſcher Oberbürgermeiſter zu den mit
ſeinem Amt unerläßlich verbundenen Repräſen
tationspflichten ſtellen würde noch ungelöſt Jn der
am Donnerstag ſtattgefundenen ſozialdemokratiſchen Partei
verſammlung war eine Reſolution vorgeſchlagen worden
wonach Dr Lindemann ſich verpflichten ſollte ſich auch als
Stuttgarter Oberbürgermeiſter in allen Fragen den Be
ſchlüſſen der Partei zu fügen Lindemann erwiderte darauf
ziemlich ſcharf daß von einer derartigen Bindung
eines Stuttgarter Oberbürgermeiſters gegen ſeine Partei
gar nicht die Rede ſein könne und die Stüttgarter
Reviſioniſten brachten darauf eine andere Reſolution
ein in der Dr Lindemann die Kandidatur ohne jede
Einſchränkung bezüglich ſeiner Haltung der Partei
gegenüber uſw angeboten wurde Dieſe Reſolution wurde
mit mehr als zwei Drittel Mehrheit angenommen wodurch
die Reviſioniſten über die Unentwegten einen großen Sieg
errungen haben

Kolonial Ahktien
4 Der Geſetzentwurf über die Ausgabe kleiner

Aktien in den Konſulargerichtsbezirken und
im Schutzgebiet Kiautſchou der dem r zu
gegangen iſt iſt im großen und ganzen eine Wiederholung
des bereits einmal vom Reichstag abgelehnten Entwurfes
Wie früher ſoll durch das Geſetz die Möglichkeit geſchaffen
werden daß in den Konſulargerichtsbezirken und im Schutz
gebiet Kiautſchou Aktien von weniger als 1000 Mk jedoch
nicht weniger als 200 Mk ausgegeben werden Neu iſt die
Beſtimmung daß der Reichskanzler die Befugnis erhält
zum Zwecke der Ausgabe kleiner Aktien Durchſchnittskurſe
für die Umrechnung in fremde Währung feſtzuſetzen Dieſe
Neuerung entſpricht den Wünſchen der deutſchen Kaufmann
ſchaft in Oſtaſien Die Vorlage iſt wie es in der Begrün
dung heißt wieder eingebracht worden weil die deutſchen
Vereinigungen in Oſtaſien dringend in Petitionen an den
Reichstag um die Annahme des Geſetzentwurfs gebeten
haben damit nicht deutſche Unternehmungen nach engliſchem
Recht gegründet und der engliſchen Gerichtsbarkeit unter
ſtellt werden müſſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Wie der erfährt werden die diplomatiſchen Verhand

reinigten Staaten wegen der Kalifrage
und Zuverſicht Ausdruck geben kann daß die Vorbildung demnächſt wieder aufgenommen werden Jnewiſchen ſind die Ver

nſrer Lehrer tiefer weniger konfus und frei von Phraſen

l

handlungen mit den deutſchen Kaliintereſſenten wieder aworden geknüp
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern wie uns aus Karlsruhe gemeld
wird den Vortrag des Reichskanzlers Später folgten d
Majeſtäten ſowie die Prinzeſſin Viktoria Luiſe einer Einladm
der Prinzeſſin Wilhelm zur Frühſtückstafel Der Reichskanzle
nahm im Reſidenzſchloß Wohnung er wird den Kaiſer heute am
Straßburg begleiten

c Der Kaiſer hat dem Staats und Kriegsminiſter Generg
der Jnfanterie von Heeringen die Erlaubnis zur Anlegun
der ihm verliehenen nichtpreußiſchen Orden erteilt und zwar de
Großkreuzes des Kaiſerlich Japan iſchen Verdienſtordens de
aufgehenden Sonne und der Königlich Bayeriſchen bronzenen
Prinz Regent Luidpoldmedaille am Bande der Jubiläumsmedaill

W Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem außerordentlichen
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität in Kiel
Dr Paul Friedrich und Dr Viktor Klingmüller den rote
Adlerorden 4 Klaſſe und dem Direktor der Tierärztlichen Hoch
ſchule in Hannover Geheimen Regierungsrat und Profeſſor
Dr Karl Dammann den Roten Adlerorden zweiter Klaſfe
mit Eichenlaub verliehen

c Ernennung Der bisherige Privatdozent in der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität in Göttingen Profeſſor
Dr Felix Bernſtein iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der
ſelben Fakultät ernannt worden

et

Die Trauerfeierlichkeiten in Bückeburg
Die Teilnahme der Bevölkerung an der Beiſetzungsfeier

lichkeit für den verſtorbenen Fürſten Georg zu SchaumburgLippe
war ungewöhnlich groß Von den an der Beiſetzungsfeier teiſ
nehmenden Fürſtlichkeiten traf Prinz Eitel Friedrich von Preußen
der den Kaiſer vertritt um 8 Uhr 48 Min vormittags auf dem
Bückeburger Bahnhof ein wo ſich Prinz Adolf zu Schaum
burg Lippe zum Empfange eingefunden hatte Mit dem
Prinzen Eitel Friedrich trafen auch der Großherzog von Sachſen
Prinz Johann Georg von Sachſen und Prinz Friedrich von Sachſen
Meiningen ein Ferner waren von regierenden Fürſten erſchienen
der Großherzog von Oldenburg der Fürſt zu Waldeg
und Pyrmont und der Fürſt zu Lippe Vertreter hatten entſandt
der König von Dänemark die Königin der Niederlande der König
von Württemberg der Großherzog von Baden der Großherzog von
MecklenburgSchwerin der Großherzog von Mecklenburg Strelitz
der Herzogregent von Braunſchweig der Herzog von Sachſen
Koburg und Gotha undd er Herzog von Anhalt Außerdem ſind
zahlreiche Prinzen und Prinzeſſinnen aus der weitverzweigten Ver
wandtſchaft des Bückeburgiſchen Hofes zur Beiſetzungsfeier einge
troffen Jm großen Saale des Reſidenzſchloſſes begann um 11 Uhr
die Trauerfeier Nach der Beendigung der Feier wurde der
Sarg von den Söhnen des Verſtorbenen zu dem
ſechsſpannigen Leichen wagen getragen Unter
Glockengeläute und dem Salut der Geſchütze bewegte ſich der
Trauerzug durch die Straßen nach der Stadtkirche wo die Fürſtin
Mutter und die übrigen fürſtlichen Damen den Zug bereits er
warteten Der Fürſt zu Schaumburg Lippe führte ſeine Mutter
Prinz Eitel die Herzogin Max von Württemberg beim Eintritt
in die Kirche Nach dem Gemeindegeſang Jeſus meine Zuver
ſicht hielt der Landesſuperintendent Konſiſtorialrat Thurnau die
Leichenrede Darauf wurde der Leichnam in die Sakriſtei ge
tragen und dort vorläufig beigeſetzt

R

Ausland

Der mexikaniſche Aufſtand
Aus Newyork wird uns gemeldet

Di az hat ſich Madero gegenüber privatim bereit er
klärt nach dem Friedensſchluß abzudanken aber
Madero will nur Frieden ſchließen wenn Diaz ſich durch
öffentliche Bekanntmachung hierzu verpflichtet Darum hat
er jetzt in aller Form die Bedingung geſtellt daß eine offi
zielle Erklärung erlaſſen werde nach der Diaz ſofort nach
dem Abſchluß der Friedensverhandlungen reſignieren wird
Denn dies ſei der einzige Weg auf dem die wirkliche Her
ſtellung des Friedens möglich ſei Madero bot dafür auch
ſeine eigene Reſignation als Präſident der proviſoriſchen
Regierung an Gleichzeitig forderte er daß der Vizepräſi
dent Corral definitiv ausgeſchaltet werde und der
Miniſter de la Barra das Amt des Präſidenten der
Republik bis nach den Neuwahlen verwalte Die pri
vate Zuſage Diaz könne nicht genügen Jn
der Provinz Guerrero iſt es Diaz gelungen durch Verhandlungen die Vmſurgenken zur Niederlegung der Waffen zu be

wegen
Das Rebellenlager rings um die Hauptſtadt Mexiko iſt

nach Depeſchen des B von dort deutlich ſichtbar Die
Amerikaner und andere Fremde verlaſſen täglich ſcharen
weiſe die Hauptſtadt und reiſen nach dem Hafen Veracrugs
Der Regierungspalaſt iſt ungewöhnlich ſtill und verlaſſen
als ob die Ratten das ſinkende Schiff u Nachdem
der Hafenort Matazlan im Staate Sinalog von den
Rebellen erobert wurde iſt Zacatecas unmittelbar bedroht
Der Diſtrikt von Torreon iſt mit Ausnahme der Stadt ſelbſt
vollkommen in den Händen der Revolutionäre

Umlaufende Gerüchte ſprechen davon daß infolge der
Verſchlimmerung der Lage eine baldige Verſtärkung
der amerikaniſchen Bundestruppen an der
Grenze zu erwarten ſei

Ablauf der Hoftrauer in England
Mit dem Gottesdienſt der Sonnabend mitta

erſten Jahrestage des Todes ſat Eduards
in der Sankt Georgskapelle zu Windſor ſtattfindet nimmt
die Hoftrauer für den königlichen Familienkreis ein Ende
Am Nachmittag wird das aar zum erſten Male ohneTrauerkleidung in der Oeffent hteit erſcheinen

als am

Meuternde Soldaten
Aus Zizikar Mandſchurei wird gemeldet EineTruppenabieitung iſt zur Wiederherſtellung der Ordnung

nach Kumara abgegangen wo meuternde Soldaten
die Goldwäſchereien verwüſtet haben Die Ver
waltung ver Geldwäſchereien iſt entfüohen Räuber
ſetzen das von den Soldaten begonnene Werk fort

Schmiergelder Unweſen in Rußland
Der Militäringenieur Oberſt Gowwe iſt wie dermeldet auf Antrag des Senators Neidhardt dem

öericht überliefert und aller Aemter entſetzt
worden
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Gowwe iſt der Erbauer der NowogeorgiewskiBrücke im
Gouvernement Warſchau die 3 Millionen Mark koſtete Der
detrügeriſche Oberſt ließ ſich von den Lieferanten 4 ProzentKommiſſionsgebühr zahlen Die Unterſuchung hat bei

Jjeſtellt daß Gowwe eine regelrechte Taxe für Schmiergelder
eingeführt hatte

Ralle und Umgebung
Halle a 6 Mai

Neue Villankolonie
Kaum haben unſere ſtädtiſchen Behörden den Be

hauungsplan für das Terrain auf den jenſeitigen Saale
höhen gegenüber der Peißnitz feſtgelegt da findet ſich auch
ſchon eine weitblickende Geſellſchaft die daran geht die
dortige Gegend für die Villenhäuſer vorgeſehen ſind
zu erſchließen Die Baugeſellſchaft Eigenheim in
Frankfurt a M hat ſich von der bekannten Firma Schulze
u Rundſpaden den an die Obſtweinſchenke angrenzenden
großen Obſt und Gemüſegarten anſtellen laſſen und beab
ſichtigt dort eine Villenkolonie anzulegen

Es handelt ſich um ein Terrain von zirka 23 Morgen
Wenn wir recht hören ſollen für das Quadratmeter 6 bis
7 Mark gezahlt werden ſodaß man mit einer Summe von
zirka 350 000 Mk zu rechnen hätte

Unſres Erachtens handelt es ſich um ein recht glückliches
Projekt Die Nachfrage nach Bauplätzen in der dortigen
Gegend wird raſch lebhaft werden ſobald erſt die Straßen
bahn über die Peißnitz bis zum Heiderand weitergeführt iſt
Und das wird recht bald geſchehen Die Obſtweinſchenke
jenes beliebte Ausflugsetabliſſement bleibt als Beſitztum
des Herrn Ricke von dem Projekt der Eigenheim Geſell
ſchaft unberührt

Nochmals Stadt und Keglerfeſt
Zu dem bekannten Beſchluß der Stadtverordneten die

einen Ehrenpreis für das Mitteldeutſche Gaukegeln ablehnten
ſind uns in den letzten Tagen aus den Kreiſen der hieſigen
und auswärtigen Kegler zahlreiche Zuſchriften zugegangen Sie
alle betonen daß der Kegelſport eine geſunde Bewegung ſei
deshalb Förderung verdiene Und ſie machen geltend daß die
Sta e e e rer über die Ausdehnung des
Feſtes über die Zahl der Teilnehmer über den Wert derFrelſe uſw nicht informiert geweſen iſt

Das letztere iſt r Der vorberatende Ausſchuß
der Finanzausſchuß hatte die Vorlage erſt unmittelbar vor
der Sitzung bekommen, infolgedeſſen konnte ſich auch der Re
ferent der ausdrücklich erklärte das Feſt habe nur einen
engeren Rahmen nicht genau unterrichten und ſein Referent
konnte darum auch dem Kollegium nicht eine richtige Vor
ſtellung von dem immerhin doch recht beträchtlichen Umfang
des Gaukegelns geben Angeſichts ſolcher Verhältniſſe wäre
es durchaus angebracht wenn unſer Stadtverord
netenkollegium noch einmal auf die Sache
zurückkäme So ganz ungewöhnlich würde dieſer Vorgang
nicht ſein Mag der Beſchluß ausfallen wie er will jeden
falls kann man dann nicht mehr ſagen das Kollegium habe
r einer irrigen Anſchauung ſeine Entſcheidung ge
troffen

Von den Zuſchriften geben wir da die andern ſich inhalt
lich damit decken nur folgende wieder

Der befremdliche Beſchluß der Mehrheit der Halleſchen Stadt
verordneten die den vom Magiſtrat beantragten Ehrenpreis von
ganzen 500 Mark für das X Mitteldeutſche Gaukegeln ablehnten
hat viele herbe und entrüſtete Kritiken hervorgerufen Der Be
ſchluß muß um ſo ſeltſamer anmuten als bisher alle Feſtſtädte
in denen Gau oder Bundeskegeln abgehalten wurden einen der
Bedeutung der Tagung entſprechenden Preis ſtifteten Die Mehr
heit der Halleſchen Stadtverordneten hat ſich bei Beurteilung des
Keglertages anſcheinend einen ganz beſonderen Standpunkt zurecht
gelegt der auf der Anſchauung fußt das Kegeln diene heute aus
ſchließlich dem Vergnügen und der Unterhaltung Dabei wird
aber immer mehr das Kegeln als eine die Geſundheit fördernde
Bewegung als ein Sport wie viele andere erkannt es wird auch
in zunehmendem Maße in allen Kreiſen auch höheren und wiſſen
ſchaftlich gebildeten von dieſer Erkenntnis aus gern geübt Heute
kegeln der Handwerker und Beamte ebenſo gern wie der Arzt und
Rechtsanwalt der Kaufmann der Jnduſtrielle der hohe Beamte
und der Kapitaliſt Auf dieſe zunehmende Erkenntnis von der
Bedeutung des Kegelſports deutet auch die Zuſammenſetzung der
Ehrenausſchüſſe hin Bei dem Bundeskegeln das vor einigen
Jahren in Magdeburg abgehalten wurde ſtand an der Spitze des
Ehrenausſchuſſes der Herr Oberpräſident Staotsminiſter von
Bötticher auch die Namen der Mitglieder des Halleſchen
Ehrenausſchuſſes beweiſen in wechen Kreiſen man dem Feſte ſeine
ehrende Aufmerkſamkeit widmet

Der kurzſichtige Beſchluß der Halleſchen Stadtverordneten wird
und weiter die Folge haben daß ähnliche große Keglerfeſte für
Halle nicht mehr in Ausſicht genommen werden Solche Feſte aber
zu denen in der Regel tauſend und mehr direkte Teilnehmer er
ſcheinen außerdem noch Tauſende die mehr zum Schauen und Ge
nießen kommen ſind beſonders dazu geeignet die Feſtſtadt und
ihre vielſeitgen Vorzüge in weiteren Kreiſen bekannt zu machen
und damit den Fremdenverkehr Geſchäfts und Arbeitsgelegen
heiten zu heben und zu fördern Die 500 Mark für einen ſtädtiſchen
Ehrenpreis wären wahrlich keine ſchlechte Kapitalanlage geweſen
ſondern ſie hätten ſich vorausſichtlich hundertfach wieder verzinſt
Die weitere Folge des ablehnenden Veſchluſſes wird außerdem die
ſein daß andere Vereinigungen die Halle als Kongreß oder
Feſtſtadt in Ausſicht nehmen durch einen ſolchen ungaſtlichen Be
ſchluß befremdet und zurückgeſtoßen werden Da haben wir in
Halle ſeit einigen Jahren einen rührigen Fremdenverkehrs
verein der ſich die redlichſte Mühe gibt Fremde zum Beſuche
und zur Niederlaſſung in unſerer Stadt zu veranlaſſen Es iſt
Tatſache daß ſeine Tätigkeit auch ſchon manche ſchönen Früchte
gezeitigt hat Aber was nützen alle ſolche Beſtrebungen wenn ſie
von einem Teil der ſtädtiſchen Vertreter nicht unterſtützt werden
ihnen vielmehr durch ſolche engherzigen Beſchlüſſe wie den vom
24 April entgegengearbeitet wird Es war jedenfalls kein
guter Dienſt der den Veranſtaltern des Keglerbundesfeſtes er
wieſen wurde aber ein geradezu ſchlechter erſcheint er gegenüber
den Jntereſſen der Stadt ſelber

Neues Geſchäftshaus
Wie wir hören hat die Aktiengeſellſchaft für Grundſtücksver

wertung hierſelbſt Magdeburgerſtr 49 das ca 1000 Quadratmeter
große Grundſtück Große Steinſtraße 16 bisher den Erben
des verſtorbenen Geheimen Sanitätsrates Wilke gehörig käuflich
erworben und beabſichtigt ab 1 April kommenden Jahres an dieſer
Stelle ein modernes Geſchäftshaus za errichten

Perſonalien
Der Staatsanwalt Dr Schmitz gen Schitz Gohr zu

Halle a S iſt zum Staatsanwaltſchaftsrat ernannt worden

Aus der Domgemeinde Der Katechumenenunterricht der
Knaben beginnt nicht Montag den 8 Mai ſondern Dienstag
den 9 Mai früh 7 Uhr im Küſterhauſe Domplatz 3

Der Verein Deutſcher Jngenienre Thüringer Bezirksverein
lädt auf Dienstag den 9 Mai abends pünktlich 8 Uhr nach Hotel
Stadt Hamburg zu ſeiner ordentlichen Sitzung ein Herr

O Flügel Redakteur der Zeitſchrift für Philoſophie und Päda
gogik ſpricht über Die Seelenfrage vom naturwiſſenſchaftlichen
Standpunkt Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S und Umg hält ſeine
nächſte Monatsverſammlung Montag den 7 d abends 8 Uhr
in Bauers Brauereiausſchank Rathausſtraße ab Ehem Ulanen
welche dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Der Dienſtbotenverein unternimmt am Sonntag nachmittag
einen Ausflug in die Heide Sammelpunkt 4 Uhr Hotel Kron
prinz Kl Klausſtr 16 Bei ungünſtiger Witterung frohes Bei
ſammenſein Gäſte ſind willkommen Der Verein wird in Kürze
einen Servierkurſus abhalten Es ſind dazu 6 Abende und zwar
je einer in einer Woche in Ausſicht genommen Auch Nichtmit
glieder können daran teilnehmen Anmeldungen dazu ſind zu
richten an Frl Lucie Günther Sophienſtr 7

Halliſcher Fußballſport Kommenden Sonntag treffen ſich auf
dem Hohenzollernſportplatze die 1 Mannſchaft des Halleſchen Fuß
ballklubs von 1910 und die IV Mannſchaft des H Kl Hohen
zollern während die II Mannſchaft des H Kl von 1910 ſich
auf dem Wackerſportplatz der VI Mannſchaft des H Kl
Wacker im Wettſpiel gegenüber ſteht

e

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich
e

Wo bleiben die Sprengwagen
Als man die Oſterfeiertage ſo auch die letzten Sonntage die

Wieſen Saale Cröllwitz und weiter wanderte war man in große
Staubwolken gehüllt Gedenkt man nun zur Erholung einen
Spaziergang zu machen ſo ſieht man ſich darin ſehr getäuſcht

Kann denn für die SonntagNachmittags Spaziergänger nicht

zur rechten Zeit geſprengt werden B H
Provinzial Nachrichten

Vom Antomobilunglück
Treffurt 5 Mai Zu dem furchtbaren Automobil Unglück

wird noch gemeldet Die Verunglückten fuhren mit dem Laſtauto
die Eiſenacher Straße herunter Als ſie aus derſelben heraus
waren ca 15 Meter vom Bahnübergange konnten ſie erſt den von
der Richtung Eiſenach kommenden Zug bemerken Sie hoben
die Hände in die Höhe und ſchrien und im ſelben Augenblick
folgte eine Detonation Das Auto lag zuſammengepreßt quer in zer
trümmertem Zuſtande unter den Bahnräumern der Lokomotive
wurde noch ca 30 Meter fortgeſchleift und die beiden unglücklichen

Jnſaſſen lagen als unförmliſche Maſſen inmitten des
Gleiſes unter der Lokomotive rechts und links des Zuges lagen
Trümmer des Autos volle und leere Bierfäſſer unter den Wagen
des Zuges und in den Rädern der Lokomotive hingen Fleiſchfetzen

Der Zug konnte nicht vor und rückwärts ſo feſtgeklemmt ſaß das
Wrack des Laſtautos Der herbeigeholten Hilfslokomotive gelang
es erſt nach wiederholten Verſuchen das Auto Wrack unter der
Maſchine hervorzuziehen

Der verunglückte Kraftwagenführer Wilh Böhns war 31
Jahre alt und Vater von 3 Kindern der Bierkutſcher Karl Emme

rich 48 Jahre alt und Vater von 4 Kindern

Eine Folge des Kutſcherausſtandes

Erfurt 5 Mai Jnfolge des Ausſtandes der Kutſcher und
Hoſarbeiter in zwei großen hieſigen Fuhrgeſchäften mußte heute auf
ſämtlichen Neubauten viele Maurer und Bauarbeiter
entlaſſen werden da kein Baumaterial zur Verfügung ſteht
Die Bautätigkeit iſt auf die Hälfte reduziert

Profeſſor E Kayſer f
Leipzig 3 Mai Der Direktor der königlichen Bauſchule in

Leipzig Profeſſor Eugen Kayſer iſt 62 Jahre alt geſtorben Er
leitete das Jnſtitut ſeit 1899

Perſonalnachrichten
Der Amtsrichter Fickler zu Quedlinburg iſt zum Amts

gerichtsrat der Rechtsanwalt Fo erſte in Genthin zum Notar für
den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg a S mit An
weiſung ſeines Amtsſitzes in Genthin ernannt worden Dem Ge
werbeaſſeſſor Bieske in Magdeburg iſt eine etatsmäßige Hilfs
arbeiterſtelle bei den Gewerbeinfpektionen Magdeburg I verliehen
worden

G Beeſen 4 Mai Vermißt wird ſeit geſtern nach
mittag die Witwe Wittig Heute fand man eine ihr gehörige
Schürze auf einem Buſche am Stillen Waſſer einem alten
Elſterarme in den ſich die Gerwiſche ergießt Da die Frau ſeit
Jahren leidend iſt wird angenommen daß ſie freiwillig den Tod
in den Fluten geſucht hat doch konnte die Leiche bisher nicht ge
funden werden

Roßbach de bat, 3 Mai Ein ſächſiſch polniſcher
Pfennig Auf dem Schlachtfelde von Roßbach wurde dieſer
Tage eine Münze gefunden welche von nicht geringem hiſtoriſchen
Werte iſt Es iſt dies ein Kupfer Pfennig mit dem ehemaligen
ſächſiſch polniſchen Wappen aus dem Jahre 1709 Vor einiger Zeit
ſchon wurde eine ſilberne franzöſiſche Münze ſowie eine größere
Medaille von Herzog Marſchall von Sachſen dem berühmten fran
zöſiſchen Marſchalle daſelbſt gefunden

Heiligenſtadt 4 Mai Der Ein und Ausbrecher
Präßler verhaftet Am 11 April wurde hier ein Ein
brecher verhaftet der in der Nacht zum 28 März einen ſchweren
Einbruchdiebſtahl im Gaſthof zum Norddeutſchen Bund verübt
hatte Bis jetzt hatte ſich der Mann geweigert ſeine Perſonalien
anzugeben Vom Erkennungsdienſt des Königl Polizeipräſidiums
zu Berlin iſt nunmehr feſtgeſtellt worden daß es ſich um den be

igten Ein und Ausbrecher Präßler handelt der am 21 Sept
v Js aus der Strafanſtalt Lichtenburg ausgebrochen iſt

Erfurt 5 Mai Fabrikbrand Jn vergangener Nacht
gegen 11 Uhr brach in der Pumpenfabrik von Schwade u Co Feuer
aus das ſehr ſchnell große Ausdehnung gewann Ueber der
Gießerei brannte der ganze Dachſtuhl Der alarmierten Feuerwear
gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Wüſtenbrand 5 Mai Vom Starkſtrom getötet
Der 12 Jahre alte Schulknabe Herold aus Oberlungwitz klettecte
auf den Maſt einer Starkſtromleitung erhielt einen elektriſchen
Schlag und ſtürzte in die Tiefe Jm Fallen riß er einen ihm nach
kletternden Knaben mit Der kleine Herold war ſofort tot wäh
rend der andere Knabe mit leichteren Verletzungen davonkam

Penig 5 Mai Todesſturz von einer Brücke
Jn der Mulde wurde geſtern die Leiche des Färbereibeſitzers Her
mann Graſſau aus Langenchursdorf gefunden der ſeit einigen
Tagen verſchwunden iſt Es wird angenommen daß Graſſau durch
einen Unfall von der Brücke in Waldenburg abgeſtürzt iſt und ſo
den Tod gefunden hat

Gera 5 Mai Für s Brüderchen in den Tod Jn
der Plauenſchen Straße ſpielten zwei kleine Knaben einer dort
wohnenden Familie An einer Stelle der Straße die infolge einer
dort vorzunehmenden Reparatur ſehr eng und für Fuhrwerke ſchwer
zu paſſieren iſt ſprang das dreijährige Kind in demſelben Augen
blicke vom Fußſteig auf den Fahrweg als gerade ein Laſtgeſchirr
angefahren kam Der ältere Bruder erkannte die Gefahr in der
ſein Brüderchen ſchwebte ſprang hinzu und wollte den Kleinen

wegziehen Doch da ereilte den kleinen Retter das Unglück indem
er von einem Pferde ſo ſchwer mit dem Hufe getroffen wurde daß
er blutüberſtrömt liegen blieb An den ſchweren Verletzungen iſt
nun der arme Junge geſtorben Der drei Jahre alte Bruder kam
unverletzt davon

Saatenſtandsbericht vom 1 Mai 1911
Die Anfang April eingetretene rauhe Witterung mit

Nachtfröſten bis zu 12 Grad C hielt bis Mitte des Be
richtsmonats an Die darauf folgende Periode mit ſommer
licher Wärme gab zu erneuten Beſorgniſſen Anlaß da die ſo
nötigen Niederſchläge zunächſt ausblieben Erſt mit dem
27 April ſetzten weit verbreitete wenn auch nicht überall
gleichmäßig ausgiebige Regenfälle ein deren an ſich günſtige
Wirkung der neuerliche Temperaturabfall allerdings etwas be
einträchtigte Die Hoffnung die man Ende März auf gün
ſtiges Aprilwetter geſetzt hatte blieb alſo zum größten Teil
unerfüllt indem die durch Mäuſefraß und Froſt gelichteten
Beſtände ſich vielfach nicht in der erhofften Weiſe erholten ſo
daß Umpflügungen ſich nun doch in größerem Umfange als
Ende März angenommen wurde nötig machten

Wie aus den bei der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats eingelaufenen Berichten hervorgeht haben

die Weizenſorten auch den ungünſtigen April gut
überſtanden wenn ſie auch naturgemäß in ihrer Weiter
entwickelung gehemmt worden ſind Ueber Umpflügungen bei
dieſer Frucht wird nur vereinzelt aus Süddeutſchland berichtet
und auch in dieſen Fällen handelt es ſich überwiegend um Be
ſchädigungen durch Mäuſefraß weniger um eigentliche Aus
winterungen Jm allgemeinen wurde der Stand des Weizens
als befriedigend vielfach ſogar als gut bezeichnet

Dagegen boten die Rogggenſagten vor Eintritt der
Niederſchläge 27 April meiſt ein wenig erfreuliches Bild
Namentlich die ſpät beſtellten und daher ſchwach entwickelten
Saaten haben unter den Aprilfröſten weiterhin gelitten und
auch die nachfolgende warme trockene Witterung hat inſofern
ungünſtig gewirkt als die Saaten vielfach zu ſchnell hochſchoſſen
während die Nebentriebe im Wachstum zurückgeblieben ſind
Umpflügungen in ziemlich erheblichem Umfange werden aus
dem Süden und Weſten gemeldet während in den öſtlichen
Anbaugebieten zwar auch vielfach über dünnen und ſpitzen
Stand geklagt wird Umpflügungen aber nur in geringem
Maße ausgeführt zu werden brauchten Die Beſtellung der
Sommerſaat zog ſich ſtellenweiſe bis Ende des Monats hin
Die zeitig untergebrachten Saaten waren zwar gut aufgegangen
wurden aber in ihrer Weiterentwickelung durch Trockenheit
gehemmt Fälle in denen Sommerſaaten durch die Aprilfröſte
beſchädigt wurden waren nur in Süddeutſchland vereinzelt zu
verzeichnen Die ſpäter beſtellten Saaten gingen langſem und
häufig unregelmäßig auf begannen ſich aber bei Eintritt des
Regenwetters günſtig zu entwickeln Ueber einen großen Teil
des Sommeranbaues ließ ſich Ende April ein Urteil noch nicht
abgeben

Die Futterpflanzen ſind in ihrer Entwickelung
meiſt zurückgeblieben Der ſchon durch Mäuſefraß
ſtark gelichtete Kleebeſtand hat durch die Aprilfröſte derartig
gelitten daß weitere erhebliche Flächen umgepflügt werden
mußten Die Wieſen zeigten bis Mitte April wenig Wachs
tum haben aber ſeither gut angeſetzt und ſich nach dem Regen
weiter gebeſſert

S J
Eerichtsverhandlungen

Verurteilung eines ſozialdemokratiſchen Redakteurs

Altenburg 4 Mai Der ſozialdemokratiſche Redakteur
Dikreiter von der Altenburger Volkszeitung iſt heute aber
mals vom hieſigen Schöffengericht wegen Beleidigung
des Reichstagsabgeordneten Geh Kommerzienrats Schmidt ver
urteilt worden und zwar zu 100 Mark Geldſtrafe Die Be
leidigung wurde in einem Artikel der Volkszeitung erblickt der
von der Abſtimmung des Privatklägers in ſeiner Eigenſchaft als
Reichstagsabgeordneter in der Angelegenheit der Zulagen an die
Heizer der Marine handelte

Stendal 5 Mai Ein Jagdunglück fand vor der
Strafkammer ſeine gerichtliche Beurteilung Die Strafkammer
verurteilte den Rittergutsbeſitzer von Jagow auf Pöllitz der
im Dezember 1910 auf der Treibjagd den Wirtſchaftseleven Gra
dias aus Vielbaum verſehentlich erſchoſſen hatte wegen fahrläſſiger

Tötung zu einer Woche Gefängnis und Tragung der Koſten

Kunst und Wissenschaft

Ein Otto Ludwig Denkmal ſoll am 10 Mai in den Bürger
wieſen zu Dresden feierlich enthüllt werden

Einen großen Fortſchritt in der Cholerabehandlung hat der
engliſche Arzt Leonard Rogers erzielt Bisher ſtarben in dem
Choleraherd Kalkutta trotz ſorgfältigſter Behandlung eiwa 61
Prozent der erkrankten Patienten von Enuropäern ſogar 80 Pro
zent Der Krankheitserreger iſt ſeit Jahren betannt ſeine Lebens
weiſe die in ihm produzierten Gifte und die Erzeugung von Gegen
giften im Tierorganismus ſind zum Gegenſtand ſorgfältiger Unter
ſuchungen gemacht worden und trotzdem das enttäuſchende Reſultot
in der praktiſchen Behandlung der Krankheit Erſt die eminent
fleißigen ſyſtematiſchen Verſuche Rogers haben eine Wendung

b die Sterblichkeit iſt unter den nachre We n Fälle u alſo auf



in Drittel der früheren heruntergegangen Und ese mr Sicherheit anzunehmen daß die weitere Forſchungsarbeit

weitere Verbeſſerungen bringen wird Dieſe inEuropa noch unbekannte erwies der Cholera beſchreibt Dr

H Jinck Arzt des K Generalkonſulats in Kalkutta in der
neueſten Nummer der Umſchau Frankfurt a M Wochen
ſchrift über die Fortſchritte in der Wiſſenſchaft und Technik Die
Arbeit des Herrn Dr Jinck wurde mit Rückſicht auf die große
Wichtigkeit welche alle therapeutiſchen Beſtrebungen bei Cholera
beſitzen und auf die bedeutungsvollen Ergebniſſe der Rogerſchen
Maßnahmen mit dem halben Umſchaupreis für Medizin prämiiert

172 000 Mark für ein Buch Bei der HoeVerſteigerung in
Newyork am Montag zahlte Pierpont Morgan 172000
Mark für einen Caxton Druck Er erſtand für dieſen Preis
das einzige vollſtändige Exemplar von Thomas Malorys
populäre Legendenſammlung Mort d Arthu r Das Buch
iſt 1485 von dem engliſchen Drucker Caxton einem Schüler Guten
bergs gedruckt 1698 war das Buch für 2,50 Mark zu haben ſpäter
wurde es mit 52 50 Mark verkauft und 1883 erwarb es Quaritch
bei der Verſteigerung der Child Bibliothek für 39 000 Mark Jm
Laufe der Verſteigerung kaufte außerdem Joſeph Baer aus Frank
furt a M La Fontaines Werke für 3000 Mark

14 000 Mark für ein modernes Buch Aus Newyork wird
berichtet Die Verſteigerung der berühmten Bücherſammlung Hoe
in Newyork bringt ein Beiſpiel wie das Buch eines mo de rnen
Dichters eine gewaltige Wertſteigerung erfahren kann Für ein
Exemplar des Jugendwerkes von William Cullen Bryant The
Embargo für das Hoe ſeinerzeit nur einen unbedeutenden
Betrag bezahlt hatte wurde bei der Auktion von einem Liebhaber
die ſtattliche Summe von 14000 Mark erlegt Das
Buch war das erſte Werk das Bryant veröffentlichte er zählte
damals 18 Jahre Für ein Exemplar der Kilmarnock Ausgabe
der Gedichte von Burns legte ein amerikaniſcher Kunſthändler
23 200 Mark an und Blakes Milton den Hoe ſeinerzeit für
4800 Mark angekauft hatte fand auf der Auktion einen Liebhaber
der 36 000 Mark bezahlte Für die erſte franzöſiſche Ausgabe des
Boccaccio hatte der verſtorbene amerikaniſche Bibliophile 13 600
Mark bezahlt bei der Verſteigerung ging es nun für 28 000 Mark
in neuen Beſitz über

d

Theater und Musik

Stadttheater
Erſtaufführung

Meuers
Schwank in 3 Akten von Fritz Friedmann Frederich

Da jetzt im Mai das Theater nicht einmal mit der Ope
rette gefüllt werden kann ſo brachte die Stadttheaterdirektion
den Schwank Meyers der in Berlin ſeit einigen Monaten
täglich vor einem Publikum das ſich amüſieren will in Szene
geht und für den ſich die Direktion darum auch hier einen
Erfolg verſpricht am Kinderhilfstag heraus An
dieſem Tage durfte man hoffen ein gutbeſuchtes Haus zu be
kommen und man täuſchte ſich auch nicht Das Stadttheater
wie das Kinderhilfskomitee werden mit dem Reſultat zu
frieden ſein

Meyers iſt in der Tat recht luſtig Der Verfaſſer
hat ſich zwar keine Mühe gegeben die Handlung einigermaßen
plauſibel und logiſch zu geſtalten ſeine Hauptfiguren haben
auch nicht ihn zum Vater und auch die Jdee iſt nicht neu
Aber was frägt man bei einem modernen Schwank da
nach Auf ausgetretenen Spuren geht ſich s beſſer als auf
neuen

Jacques Meyer iſt der Hauptmeyer des Stückes Um dem
Uebelſtand Meyer zu heißen abzuhelfen läßt er ſich taufen
und von dem ſehr anrüchigen Chevalier de la Roche adoptieren
Er hört alſo auf ein Meyer zu ſein Als de la Roche ver
lobt er ſich mit dem reizenden Rittergutsbeſitzerstöchterlein
Edith Streſemann deren Mutter eine geborene von der Küche
iſt Von der üblen Familie de la Roche erzählt er er weiß
warum ſo wenig wie möglich Er habe ſich mit ihr zer
kriegt ſagt er Doch der alte Streſemann macht die ſämtlichen
Familienmitglieder ausfindig und läßt ſie zu ſich kommen
Geſchäftlich iſt auch der kreuzbrave Moritz Meyer anweſend
der Onkel von Jacques eine RabbiDavid Sichel Figur Der
entſetzliche Eindruck den die Familie de la Roche macht der
eine Onkel beiſpielsweiſe iſt Koch und die Vorſtellungen
des Onkel Meyer veranlaſſen Jacques Farbe zu bekennen Die
Familie de la Roche wird hinausexpediert und der gute Onkel
Meyer kommt zu Ehren

Spezialwitze und Spezialſituationen die den Schwank
würzen ſind zum Teil recht flott und unterhaltſam ſo daß das
Stück das auch gut dargeſtellt wurde mit Beifall aufgenom
men wurde

Hellmuth Pfund als Jacques Meyer ſpielte flott und
ewandt der alte Meyer von Georg Thies war eine Prachtn die allgemein ſympathiſch wirkte Der Gutsbeſitzer

Streſemann von Karl Scholling war ein nach dem Leben
gezeichneter Typ famoſe Witzblattkarikaturen zeigten Walter
Sieg und Karl Stahlberg die Vertreter der Familie de
la Roche Das liebliche Spiel von Johanna Zimmermann
in ſeiner Abrundung und Weichheit gab mancher Szene einen
Reiz den die Szene ſelbſt eigentlich nicht beſitzt m f

Bühnenchranik

Ritter Träum ins Blau ein heiteres Spiel im
Maien in einem Vorſpiel und vier Akten betitelt Leo Len z
ſein neueſtes Werk das am 16 Mai am Hoftheater in Gerag als
Galavorſtellung für den Deutſchen Bühnenverein erſt
malig in Szene gehen wird Das Stück wurde außerdem ſofort im
Manufſtkript für das Thaliatheater in Hamburg zur Uraufführung
im kommenden Herbſt angenommen Den Bühnenvertrieb hat die
Firma Eduard Bloch Berlin übernommen

Man ſchreibt uns aus Leipzig Profeſſor Arthur
Nikiſch wird nach einem zwiſchen ihm und der Direktion der
Großen Pariſer Oper abgeſchloſſenen Vertrage in dem
erſten Opernhauſe Frankreichs ſämtliche vier Teile von Richard
Wagners Ring des Nibelungen leiten Die Auffüh
rungen finden Ende Juni ſtatt die Proben beginnen Mitte Juni

Der Muſikprofeſſor Parker und der Librettiſt Hooker haben
den Preis von 10 000 Dollar erhalten der von der Metropolitan
oper in Newyork für die beſte Oper in engliſcher Sprache von
einem amerikaniſchen Komponiſten ausgeſetzt war Es hatten ſich
im ganzen 33 Komponiſten um den Preis beworben Die Oper
trägt den Titel Mona und behanvbelt eine Druidengeſchichte aus
den Tagen der römiſchen Herrſchaft in England Sie wird nächſte
Saiſon aufgeführt werden

Karl Schönherr am Vortragspult
Wie der Berl Börſencourier aus Wien erfährt unter

nimmt Karl Schönherr im Herbſt eine Vortragsreife durch
Deutſchland und Oeſterreich

Rogers noch

Cuftschiffahrt

Das zerſtörte engliſche Nationallufkſchiſt
O Aus London meldet der
Aus Alderſhot wird berichtet daß eine Abteilung des König

lichen Jngenieur Regiments die ganze Nacht bei den Trümmern
des LebaudyLuftkreuzers Wache hielt Der Unfall wurde wie feſt
geſtellt iſt zweifellos durch das Verfangen der Leitleinen in den
Telegraphen und Telephondrähten verurſacht Letztere waren
total zerſtört und alle Verbindung mit Windſor Bagſhot und
jenem Diſtrikt war abgeſchnitten worden Eine große Anzahl
Mechaniker war die ganze Nacht mit Wiederherſtellung der Draht
linien beſchäftigt Als das Luftſchiff auf die Bäume und das Dach
des Hauſes niedergegangen war ſchnürte ſich ſogleich die enorme
Gaszelle in der Mitte zuſammen ſo daß ſie wie zwei kleinere
Ballons ausſah Gleich darauf folgte das Berſten und die voll
ſtändige Zertrümerung des Luftſchiffes

Vermischtes

Eine ganze Ortſchaft in Flammen
Die Ortſchaft Oekoerito Komitat Szilagy ſteht ſeit geſtern

in Flammen Die Kirche das Schulhaus und 60 Häuſer mit
Nebengebäuden ſind bisher niedergebrannt

Panik bei einem Fabrikbrand
Aus Newyork wird gemeldet

Jn einer kleinen Fabrik im Broadway brach ein Feuer aus
das eine furchtbare Panik zur Folge hatte Fünf
hundert Arbeiterinnen ſtürzten in ihrer Verzweiflung
die engen Stiegen des vier Stockwerke hohen Gebäudes hinab und
etwa fünfzig erlitten dabei zum Teil ſchwere Verletzungen
Nur die raſche Löſchung des Brandes verhinderte die Wieder
holung einer ähnlichen Kataſtrophe wie ſie ſich kürzlich auf dem
Waſhingtonplatz zutrug Die Mädchen lagen haufenweiſe
übereinander und die Polizei und Feuerwehr mußten
energiſch zugreifen um die Knäuel zu entwirren Manchem Mäd
chen waren die Kleider völlig vom Leibe geriſſen Soweit bisher
feſtſteht ſind Todesfälle nicht vorgekommen

Eine moderne Jnduſtriehalle

Ein merkwürdiges Bauwerk das zur Vorführung der Er
rungenſchaften der modernen Verkehrstechnik dienen ſoll wird in
Newyork erſtehen und das dazu erforderliche Baukapital von
8 Millionen Mark iſt bereits geſichert Das Bauwerk iſt dazu be
ſtimmt Flugmaſchinen Motorboote Automobile in der Fahrt zu
zeigen auf dem Dache iſt eine große Landungsſtelle und eine An
laufsfläche für Flugmaſchinen vorgeſehen im Jnnern des Baues
wird ein 42 Meter langes und 20 Meter breites Waſſerbaſſin zur
Vorführung von Motorbooten dienen und um die Flugmaſchinen
und Motorboote zu transportieren wird ein mächtiger Aufzug ge
baut der 852 Meter lang und ebenſo breit iſt und 300 Perſonen
auf einmal zu den oberen Etagen oder auf das Dach führen kann
Jm Unterbau dieſes Jnduſtriepalaſtes wird ein mächtiger Rats
keller eingerichtet der 6000 Gäſten Raum bieten ſoll Das Haupt
geſchoß wird Läden enthalten aber die ſieben höheren Etagen dienen
ausſchließlich Ausſtellungszwecken Eine intereſſante architek
toniſche Neuerung iſt der bewegliche Boden des großen mittleren
Hofes

Durch einen komplizierten Mechanismus kann der ganze
Boden je nach Bedarf gehoben oder geſenkt werden ſo daß man
z B im mittleren Hofe in der Höhe des 9 Stockwerkes eine Aus
ſtellung veranſtaltet und das 10 und 11 Stockwerk dann zu Logen
und Galerien benutzt Das merkwürdige Bauwerk ſoll in den
Madiſons Gardens erſtehen die fertigen Pläne ſind gegenwärtig
dem Stadtbaurat von Newyork zur Genehmigung eingereicht

Erdbeben Jn Aachen zeigten die Seigmographen der
Erdbebenſtation in der hieſigen Techniſchen Hochſchule ein ſtarkes
etwa 8000 Kilometer entferntes Erdbeben an das von 1 Uhr
bis 3 Uhr dauerte

Familiendrama Jm vierten Wiener Gemeindebezirk ſchnitt
die Frau eines Arbeiters ihren beiden 13 und 16jährigen
Töchtern den Hals durch und verletzte ſich ſelbſt
ſchwer Die Kinder ſind tot

Verſteigerung des Mobiliars eines alten engliſchen Königs
ſchloſſes Vom 15 bis zum 26 Mai kommt in London die
prächtige Einrichtung und Ausſtattung von TheobaldsPark dem
Landſitz der verſtorbenen La d y Meux der Witwe eines eng
liſchen Großbrauers zur öffentlichen Verſteigerung
Das Schloß zu Theobalds Park wurde von Cecil dem berühmten
Miniſter der Königin Eliſabeth und Ahnherrn der heutigen Mark
grafen von Salisbury erbaut ſpäter von den Stuartkönigen James
und Karl dem Erſten bewohnt Aus jener Zeit ſtammt noch die
mit wundervollem Schnitzwerk verſehene Treppe aus Eichenholz
die aus der Eintrittshalle in die Gemächer des erſten Stockwerks
führte und jetzt das Hauptſtück des ungemein reichhaltigen und
intereſſanten Auktionskataloges bildet Er umfaßt im ganzen
1600 Nummern Darunter befinden ſich neben koſtbarem alten
Porzellan Miniaturen von den Händen der berühmteſten Meiſter
und andere Kunſtkleinodien aller erdenklichen Art namentlich
ſchönes altengliſches Silberzeug im Geſamtgewicht von über 1500
Kilogramm

Sport Nachrichten

Die Internationale Automobil MAlpenfahrt
in Frage gestellt

Die Internationale Automobil Alpenfahrt für die 53 Mel
dungen abgegeben wurden iſt Wiener Meldungen zufolge für
die Zeit vom 13 16 Mai in Frage geſtellt Einer der Kon
kurrenten Herr Hermann PlIum der die Fahrſtrecke mit einem
DionBouton abſolvieren wollte berichtet dem N W zufolge
wahre Schauergeſchichten von dem Schnee in den Hohen
Tauern Jn den oberen Regionen ſoll der Schnee noch vier
Meter hoch liegen Es gibt überhaupt keine geſpurte Fahrbahn
denn ſeit dem Oktober vor J hat kein Fahrzeug auf der Strecke
verkehrt Auf der Rekognoszierungsfahrt blieb Herr Plum zwei
mal im Schnee ſtecken Er mußte ſein Fahrzeug ausſchaufeln
laſſen und es ſchließlich aufgeben über den Berg zu gelangen
Uebrigens befinden ſich gegenwärtig der Generalſekretär des
K K Oeſterreichiſchen Automobilklubs Karl Fasbender in
Begleitung des Mitgliedes der Sportkommiſſion Harry Spanner
ebenfalls auf einer Rekognoszierungsfahrt von deren Ergebnis es
abhängen wird ob die Konkurrenz nicht infolge der ungünſtigen
Streckenverhältniſſe auf einen ſpäteren günſtigeren Termin etwa
Anfang Juni verſchoben wird

Letzte Xachrichten
Deutſchland und dir franzöſiſche

Marokkoerxpedition

Stimmen des Auslandes
H Wien 5 Mai Privattelegramm Von

unterrichteter diplomatiſcher Seite wird der Neuen Freien
Preſſe über die gegenwärtige Haltung der
deutſchen Regierung gegenüber der franzö
ſiſchen Aktion in Marokko folgendes mitgeteilt

Jn Berlin hat man wie verlautet keinen Anlaß
zu zweifeln daß die franzöſiſche Regierung in der Lage
ſein werde ihr Verſprechen zu halten und ihre Aktiog
auf ein Maß zu beſchränken das nicht über die Alge
cirasakte hinausgeht Zu einer ſchroffen Haltung der
deutſchen Regierung gegenüber Frankreich liegt kein Grund
vor und der Ton in dem die Angelegenheit zwiſchen
beiden Regierungen diskutiert wurde iſt ein vertrauens
voller Auf deutſcher Seite ſpricht man Frankreich nicht
das Recht ab Mittel zum Schutze ſeiner Staatsangehöri
gen zu ergreifen Der Einberufung einer neuen
Konferenz ſieht man in Deutſchland da die Alge
ciras Konferenz ein wenig befriedigendes Reſultat ge
bracht hat nicht mit Sympathie entgegen Zu einem
offiziellen Gedankenaustauſch über die MarokkoAnge
legenheit hat Deutſchland keine Veranlaſſung da keig
Grund vorliegt Frankreichs Loyalität zu bezweifeln Ver
trauliche Beſprechungen mit den Mächten haben ſchon
ſtattgefunden

Aehnliche Mitteilungen bringen die Politiſche Korre
ſpondenz aus Berlin und das Neue Wiener Abendblatt
aus Rom Die Red

Zug entgleiß
Düſſeldorf 5 Mai Privattelegramm Der um 29

hier fällige von Dortmund kommende Eilzug Nr 78 iſt
bei der Station Hattingen entgleiſt Der Zug
führer iſt tot Zwei Perſonen ſind ſchwer
verletzt und mußten in das Krankenhaus geſchafft wer
den Mehrere Paſſagiere ſind leicht verletzt Unter ihnen
befindet ſich ein Bankier aus Bochum

Abſturz eines Fliegers
H B Brüſſel 5 Mai Der junge Aviatiker Henri

le Cacheux iſt als er geſtern auf dem Aerodrom von
Kiewit unweit von Brüſſel auf einem Eindecker einen
Probeflug machte infolge eines falſchen Manövers aus
einer Höhe von 50 Meter abgeſtürzt Sofort eilte man in
einem Automobil zur Unfallſtelle Der Flieger lag unter
den Trümmern ſeines Apparates Die Naſe war gebrochen
Außerdem hatte er ſchwerere Verletzungen an den Beinen
erlitten namentlich durch die Spanndrähte in die er ſich
verwickelt hatte Das linke Bein war faſt vollſtändig vom
Körper abgetrennt Der Zuſtand des unglücklichen Avia
tikers iſt vollſtändig hoffnungslos Der Apparat
iſt mit Ausnahme des Motors vollſtändig zerſtört

Vermiſchte Drahtnachrichten
Krefeld 5 Mai Der von den Sammetwebern

geſtern gefaßte Beſchluß einer allgemeinen Kündigung iſt
nicht verwirklicht worden Dies iſt die Folge eines Be
ſchluſſes des Allgemeinen Arbeiter Ausſchuſſes der beſchloſſen

hat neue Verhandlungen mit den Unternehmern
einzuleiten

Paris 5 Mai Das Nationalſyndikat der
Eiſenbahner hat für morgen nach der Hauptſtadt und
in die Provinz 114 Verſammlungen einberufen
Redner des Allgemeinen Arbeiter Verbandes ſowie Poli
tiker von Namen werden das Wort ergreifen

London 5 Mai Jn der kanadiſchen Kammer erklärte
auf eine Anfrage der Premierminiſter Laurier Ver
handlungen über einen Gegenſeitigkeitsvertrag
mit Deutſchland fänden nicht ſtatt

Konſtantinopel 5 Mai Als eventuellen Nachfolger
des türkiſchen Finanzminiſters Dſchawid iſt der frühere
Kultusminiſter Naid auserſehen

Bäcker und Kurorte
Schwarzburg Schwarzatal im Thüringer Wald erfreut ſich

eines Weltrufes Jn geſundheitlicher Hinſicht ſteht dieſer Ort
wegen ſeiner ringsum geſchützten Gebirgslage obenan und für
köſtlich aromatiſche und ſtaubfreie Luft ſorgen die den herrlichen
Talkeſſel dicht umſchließenden weit ausgedehnten Laub und Nadel
wälder Weltberühmt iſt der Blick auf Schwarzburg vom Tripp
ſtein wunderbar auch der Rundblick den man von dem aus ſtolzer
Höhe das Schwarzatal und ganz Schwarzburg weit überſchauen

den Nöllers Kurhaus Hotel und Penſionshaus
Thüringer Hof hat Auf dieſes vornehme mit allem Kom

fort ausgeſtattete Familienpenſionshaus mit ſeinen Nebenhäuſern
Sonnenblick und Daheim und dem von Touriſten viel beſuchten

Ausſichtsterraſſen Reſtaurant Trippſteinblick
ſei beſonders hingewieſen Der Thüringer Hof in bevorzugter
erhabener Waldlage bietet ſeinen Gäſten Sonnen Fluß und
andere Bäder Kurtaxe wird nicht erhoben Was dieſem gaſt
lichen Hauſe beſonders nachgerühmt wird iſt daß es trotz großer
Frequenz ſeine Penſionspreiſe in angemeſſenen Grenzen zu halten
verſtanden hat Proſepekt und Führer erhält man frei zugeſandt
durch den langjährigen Beſitzer Hoftraiteur C Nöller

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
e h für den Jnſeratenteil Albert Barth,
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Bank für Hanciel unck Tmelusträe Darmstädter Bank Filiale alle a
Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Mlllionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,25 Diskonto 188,37 Deutsche

Bank 263,50 Berliner Handelsgesellschaft 166 12 Dresdner Bank
156,87 Russische Anleihe von 1902 91,75 Türkenlose 177,50
Lombarden 18,37 Kanada 232,75 Baltimore 104,37 Laurahütte
174,50 Bochumer Guss 237,25 Gelsenkirchen 205 Harpener
185,87 Deutsch Luxemburg 196 Phönix 261 ,50 A G 275,50
Siemens Halske 250,75 Hamburger Pakettahrt 133,62 Nordd
Lioyd 96,25 Grosse Berliner Strassenbahn 197 Warschau
Wiener 224 Tendenz Befestigt

Am Kassamarhkt notierten höher Unter den Linden
Bauverein 2,25 Müllerstrasse Terrain 1,25 Linke Waggon 1
Julius Pintsch 3 Rostocker Strassenbahn 1,50 Hilgers 1 Vogt
ſändische Maschinen 6 Zeitzer Maschinen 6 Deutsche Waffen
fabrik 1,50 Bendix 2 Gebhardt König 3,50 Adlershütte Glas 2
Königsberger Zellstoft 3,75 Rauchwaren Walter 1 Ver Lausitzer
Glas 2 Feldmühle Cosel 3 Schlesische Zellulose 1,50 Telephon
Berliner 2 Thale Aktien 2,25 Hoesch 2 Rhein Nassau 1,75
Witten Gussstahl 6,75 nie driger Julius Berger 3 Nordpark
Terrain 55 Mk Bockbrauerei 1,50 Brauerei Pfefferberg 1,50
Alexanderwerk 25 Union chem Fabrik 2 Thörls Oelfabrik 3
Rhein Gerbstoft 3 Seck Mühlenbau 4,50 Girmes Co 3 Bruch
sal Maschinen 3 Dresdener Gasmotoren 2,25 Dürkopp 5,75
Kasseler Federstahl 4 C Lorenz 2 Hofmann Waggon 7 Kappel
Maschinen 5,75 Kronprinz Metall 2 Gebr Krüger 1,30 Sächs
Kartonnagen 1,25 Wauderer Werke 1,50 Buckau chem Fabrik 3
Höchster Farfwerke 2,50 Bremer Linoleum 1,50 Deutsche Gas
glühlicht 2 Deutsche Tiefbohr Ges 3,75 Rhein Spiegelglas 4
Nordd Steingut 2 Schomburg Söhne 3,50 Kostheim Zellu
lose 2 Akkumulatorenfabrik 3 Lindener Weberei 3 Plauener
Tüll 2,25 Renner Spinnerei 2 Calmon Asbest 3 Harburg Wien
Gummi 6 Braunkohlen und Brikett 2 Kattowitzer Bergbau Z
Köln Müsen 5 Siegen Solingen 1,50 Westfäl Stahlwerke 1,50
Königsborn 1,25 Thomée 2

Zum Kurszettel Berlin 5 Maif 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,75B 4 Bayrisehe Staats Anl 101,60b
Bayrische Staats Anleihe 08 unk 19198 49 Schwara

darg Sondershausen 3 W Württemb Staats Anleihe 81 8391 30G Kameruver Eisenbahn Anteiſe 3 Deutsech
Ostafrikanisohe Schuldverschr gar 99,256B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unkK 16 109,30B

Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,256B 4 Jenaer Stadt Anl 1900
a e W Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unkK
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4proszHessische Komm Obl XII Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 keonv Deutsohe SolvayWerke 103,356G 4 Elberfelder Farben unk 1d17 104,10G Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,50eb G Vereingte Lausitaer Glas
hütten 414,00b G

Londoner Börse vom 5 Mai Es notierten u Konaols
81,87 Rio Tinto 66,56 Gedald 1,18 Goldtelds 5,34 Stweol oom 77,96
Steel prets 122,50 Rand Mines 7,75 Anaconde 7,81 Pastrand 4,71
Ohartered 1,65 Anrora West 0,68 Cinderella Cons 1,84 Jodannes
burg Goldfleläs 0,37 Van Ryn 4,34 Albas Generals 1,509 Rand
Collieries 0,69 West Rand Consois o General Mining Pin
1,50 A Görs Co 1,09 Modderfontain 12 34

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 Mai

Käuf Verk Kaut VerkAdolſsglück Aktien 66,00 67,00 Johannashall 6000 6100
Alexandershall 14,000 14,250 Justus Aktien 107,00 108,00
Beienrode 75001 7600 Kaiseroda 122,90 124,00Bismarekshall Akt 13815 1891 Krügershall Aktien 150,00 131,00
Burbach 16,900 16,600 Ludwigshall Aktien 85 87 00
Lerlsfund 7600 7700 Neusolistedt 3275 3325Deutsohe Kali Akt 158,00 158,75 Neustassturt 14 109 14,500
Friedriohshall Akt 1009,00 111,00 Nordhäuser Kali A 124,00 125,00
Galückauf Sondersh 21,700 22,100 Prinz Adalbert Akt 43 44
Grossherz v Sachsen 11100 11800 Reichskrone Lossa 1425 1475
Günthershall 50501 60590 Kiehard 1300 1350
Hannov Kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 126,00 127,00
Hansa Silberberg 5600 5700 Rothenberg 39251 3975
Hattorf Aktien 142 00 143,90 Sachsen Weimar 8160
Heiligenroda 8700 8800 Salzdetfurth Aktien 254,00 257,00
Heldburg Aktien 87,601 88,00 Salzmünde 5650 5750
Heldrungen I 29751 3025 Siegtried I 6750 6825
Heringen 7200 7406 Siegmundshall Akt 176 178Hermann II 36751 3750 Teutonig Aktien 115 119
Hohenfels s6001 8700 Walbeek 7190Hohenzollern 7160 7200 Wilhelmshall 13,600 13,900
dugo 7 91751 9250 Wintershall 31,400 22,900Immenrode 5900 6000

e e

Preiserhöhung im Wellrohrverband
Der Wellrohrverband hat mit sofortiger Gültigkeit eine

mässige Preiserhöhung vorgenommen Mit den Aussenseitern
ist eine endgültige Einigung erzielt worden

Eine weitere Steigerung der Umlage beim Kohlensyndikat
Wurde in der Generalversammlung der Zeche Friedrich der
Grosse seitens des Grubenvorstandes in Aussicht gestellt

Die Umlage ist ein Faktor der für die Mitglieder des
Kohlensyndikats Von ganz ausserordentlicher Bedeutung ist und
der zumal bei ihrer derzeitigen Höhe die Betriebsgewinne der
Kohlenzechen recht wesentlich schmälert So hat beispiels weise
die Verwaltung des Mülheimer Bergwerksvereins den starken
Rückgang den ihr Betriebsüberschuss im ersten Ouartale des
laufenden Jahres aufzuweisen hatte in der Hauptsache 2war
mit der erheblichen Steigerung motiviert die die Umlage im
ersten Vierteljahr aufzuweisen hatte Das letzte Mal wurde die
Umlage seitens des Kohlensvndikats am 17 Februar J tfest
gesetzt und zwar damals für die Monate Januar bis März Sie
bleibt für Koks und Briketts unverändert 7 resp 9 Proz wurde
dagegen für Kohle von 10 auf 12 Proz erhöht

Wie weiter in der Gewerkenversammlung festgestellt wurde
Sei die Lage des Koksmarktes zurzeit wieder bedeutend un
zunstiger geworden Auf diese bedauerliche Tatsache liess
übrigens auch die letzthin vom Rheinisch VW estfälischen Kohlen
Syndikat beschlossene Herabsetzung der Koksbeteiligungsanteile
Von 75 auf 70 Proz schliessen

Deutseche Afrika Bank G in Hamburg n der General
Versammlung die unter dem Vorsitz von Direktor W Schroeder
Stattfand wurde die Bilanz und die Gewinn und Verlust
echnung für das Geschäftsjahr 1910 genehmigt Der aus dem
Aufsichtsrat ausscheidende Direktor C Erich wurde einstimmig
iedergewählt Die Dividende von 8 Proz auf das voll ein
Se2ahlte Kapital wovon 50 Proz mit Dividendenberechtigung
ab I Juli 1910 ist von heute ab in Hamburg bei der Nord
deutschen Bank in Hamburg zahlbar

Max Ulrich Co Kommandit Gesellschaft a A in Berlin
m der ausserordentlichen Generalversammlung in der 367 Aktien

r ebensoviel Stimmen Vertreten waren wurde die Liquidation
3 Unternehmens ohne Diskussion einstimmig beschlossen Zu

o uidatoren wurden ebenfalls einſtimmig bestellt die Herren
3 Ulrich bisher persönlich haftender Gesellschafter Kari
egler Deutsche Treuhand Gesellschaft und Wilhelm Weber

Ausführung saämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Deutsche Treuhand Gesellschaft Es wurde weiter beschlossen
die Art der Liquidation den Liquidatoren zu überlassen Die
Festsetzung einer Vergütung für die Liquidatoren und den Auf
sichtsrat bleibt vorbehalten Wie der Börs Cour hört soll
der Schacht Hohenstein der bereits in der Gläubigerversamm
lung als günstig geschildert worden mit einer Produktion von
4 Waggon fündig geworden sein Dadurch dürften die Aus
ſichten der Liquidation eine Verbesserung erfahren haben

Die herzoglich sächsische Landrentenbank in Koburg Ver
gab die zweite Serie ihrer 4proz 1922 rückzahlbaren Obli
gationen im Betrage von 3 Mill Mk an ein Konsortium be
stehencd aus der Deutschen Effekten Wechselbank der Hildes
heimer Bank and der Braunschweiger Privatbank

Die Maschinenfabrik vorm Gebr Guttsmann und Breslauer
Metallglesserei Akt Ges in Breslau erzielte laut Geschäfts
bericht in 1910 einschliesslich 23 096 78 641 Mk Vortrag nach
Abschreibungen von 115 726 108 980 Mk einen Ueberschuss
von 192 838 180 789 Mk hHieraus sollen wieder 5 Proz Divi
dende ausgeschüttet werden Ueber den Geschäftsgang be
merkt die Verwaltung folgendes Auch in 1909 haben wir eine
Besserung der Verkaufspreise in allen Abteilungen noch nicht

erzielen können in der einen Abteilung haben wir sogar einen
Rückgang der Preise zu konstatieren Wir beteiligten uns mit
245 000 Mk an einem unseren Branchen verwandten Unter
nehmen dieses hat für 1910 eine befriedigende Rente abge
werfen Der Zugang ist auf Anteil und Beteiligungskonto Vver
bucht Ueber die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr
können wir ufns zurzeit noch nicht aussprechen Ein günstigeres
Resultat ist nur von der Erzielung besserer Preise abhängig

Stettiner Maschinenbau Akt Ges Vulkan Die Gesellschaft
erzielte in 1910 laut Rechenschaftsbericht nach Abschreibungen
von 1814 183 1 599 144 Mk einen Reingewinn von 1 800020
1 499 158 Mk Davon erhalten nach Dotierung verschiedener

Fonds die Stammaktien auf das erhöhte Aktienkapital bekannt
lich 11 12 Proz Dividende Ausser dem alten Aktienkapital
von 10 Mill Mk nehmen die Aktien der 500 000 Mk betragenden
Emission von 1909 mit der bisher eingeforderten Ouote von
25 Proz an der Dividende teil Dem Reservefonds sind 2 600 000
Mark aus dem Agiogewinn zugeführt worden während ein Rest
betrag für noch entstehende Unkosten reserviert blieb In Ar
beit befinden sich noch bezw sind nen hinzugekommen Das
Linienschifft Ersatz hHeimdall der kleine Kreuzer Ersatz
Falke sowie 13 hHochsee Torpedoboote 3 inzwischen abge
liefert für die kaiserlich deutsche Marine ein grosser trans
atlantischer Passagierdampfer und ein Einschrauben Fracht
dampfer für die Hamburg Amerika Linie ein Flusskanonenboot
für die kaiserlich chinesische Marine eine Schifftsturbinenanlage
für ein Torpedoboot der kaiserlich russischen Marine sowie ver
schiedene Schiffshessel usw ein grosses Schwimmdock für
eigene Rechnung ausserdem 72 Lokomotiven

Die Düsseldorf Ratinger Röhrenkesselfabrik vorm Dürr
Co in Ratingen die nachdem sie im Jahre 1909 mit einer Unter
bilanz von 255 737 Mk ab geschlossen hatte einer Sanierung
unterzogen werden musste weist für das Jalir 1910 bei dem
von 1,5 Mill Mk auf 1 Mill Mk reduzierten Aktienkapital einen
Fabrikationsgewinn von 218 112 Mk und einen Reingewinn Von
21 689 Mk vor der nach Dotierung der gesetzlichen Rücklage
in der Hauptsache zum Vortrage auf neue Rechnung gelangen
soll Wie die Verwaltung erklärt hofft sie angesichts der im
Jahre 1911 eingegangenen Aufträge im laufenden Jahre einen
besseren Erfolg zu haben

Vom Roheisenmarkt Ueber die letzten zwischen den Sieger
länder Hochöfenwerken und Vertretern des Essener Roheisen
verbandes stattgehabten Verhandlungen erfährt der Düsseldorfer
Berichterstatter der Voss Ztg noch dass die Differenz
zwischen dem Angebote des Essener Verbandes und der Von
den Siegerländern geforderten Ouote rund 70 000 t beträgt Es
ist nun von Essen aus der Vorschlag gemacht Wworden die
Siegerländer möchten auf die Hälfte dieser Forderung Ver
zichten wogegen der Essener Roheisenverband die andere
Hälfte von 35 000 t seinem Angebote zulegen würde Die Sieger
länder werden jetzt unter sich über das Angebot beraten und
dann soll am 12 Mai mit dem Essener Verbande wieder eine
Aussprache stattfinden

Versicherungsgesellschaft Thuringia in Erfurt Die General
versammlung genehmigte den Jahresabschluss pro 1910 Der
Ueberschuss beträgt nach Dotierung der Prämien und Schaden
reserven 3228 504 3 027 436 Mk Nach Ueberweisung Von
1017 156 963 242 Mk an die mit Anspruch auf Dividende Ver
gsicherten der Lebensbranche gelangt eine Dividende von 375

360 Mk pro Aktie zur Verteilung während den Extrareserven
795 000 Mk überwiesen werden auf neue Rechnung werden
86 684 Mk Vorgeiragen Der bisherige Verlauf des Geschäfts
jahres 1911 ist befriedigend

Chemische Fabrik Buckau In der Generalversammlung
wurde der Geschäftsbericht erstattet Ferner erfolgte die Ge
nehmigung des Jahresabschlusses und der Gewinn und Verlust
rechnung sowie der vorgeschlagenen Verteilung einer Dividende
von 12 Proz auf das Aktienkapitai von 4 Mill Mk und Von
6 Proz auf die neuen Aktien von 1 Mill Mr Aus dem Kreise
der Aktionäre wurde der Verwaltung für die ausserordentlich
erfolgreiche Geschäftsführung und die Schaffung einer gesunden
Geschàäftsbasis wodurch das Vertrauen zur Verwaltung sich be
festigt habe besonderer Dank ausgesprochen Die Verwaltung
habe gezeigt dass sie nicht die Absicht habe nach aussen zu
glänzen sonst hätte sie ebensogut noch 2 Proz mehr vor
schlagen können sondern sie richte ihr ganzes Augenmerk
darauf dem Unternehmen eine feste und solide Grundlage zu
geben Bankdirektor Schultze teilte mit dass auch das Ge
schäft in den verflossenen 4 Monaten normal Vverlaufen sei und
man werde auch im neuen Jahre wieder auf ein zufrieden
stellendes Ergebnis rechnen können

Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik Louis Peter Akt Ges
Wie bereits gemeldet beabsichtigt die A das Gummiwerk
der Lahmeverwerke in Frankfurt a M an die Mitteldeutsche
Gummiwarenfabrik Louis Peter Akt Ges abzutreten und ferner
mit dieser letzteren Gesellschaft einen Vertrag abzuschliessen
auf Grund dessen die Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik den
gesamten Gummireifenbedarf der A G decken wird Wie
jetzt telegraphisch gemeldet wird wird die Mitteldeutsche
Gummiwarenfabrik im Anschluss an diesen Vertrag ihren bis
herigen Betrieb in Korbachwaldeck um das Dreifache Ver
grössern

Akt Ges Görlitzer Maschinenbau Anstalt und Eisengiesserei
Wie die Direktion der Gesellschaft auf Anfrage mitteilt ist das
Unternehmen sehr gut beschäftigt

Die Hotel de Russie Akt Ges in Berlin wird voraussichtlich
pro 1910 eine Dividende von 26 Proz ausschütten In den
h e Antegangenen Jahren zählte die Gesellschaft je 1 Proz
ividende

Elektra Akt Ges in Dresden Der Abschluss für 1910/11
ergibt einer Drahtmeldung aus Dresden zufolge nach 51 693
42 506 Mk Rückstellungen und nach 50000 0 Mk Ab

schreibungen des Anleihe Disagiokontos einen Reingewinn Von
370 856 282 686 Mk woraus 75 000 50 000 Mk der Spezial
reserve überwiesen und 5 4 Proz Dividende verteilt wer
den sollen Ferner wird die Ausgabe einer weiteren Anleihe
von 1 Mill Mk vorgeschlagen zur Beschaffung von Mitteln tür
den Bau der Ueberlandzentrale Schandau Der Vorstand be
zeichnet in seinem Communiqué die Aussichten für das neue
Geschäftsjahr als günstig

Die A G Matldas Hohner Harmonikafabreik in Trossiugen
schlägt 9 7 Proz Dividende vor

Die Deutsehe Ecuador Plantagen Gesellschaft zahlt 7 0 ProzDividende die alt gevellgehaſe 25 20 Proz

Aus der Zementindustrie Die Firtina Dyckerhoff Söhne
in Amoneburg bei Biebrich ist mit einem Kapital von 2 Mill Mk
in eine G m b H Portlandzementfabhrik Dyckerhoft Söhne
umgewandelt worden

Die Auswanderung über Hamburg betrug im April 6939 Per
sonen gegen 12 421 im Vorijahre seit Jahresanfang 25 665 Per
sonen gegen 45 235 im Vorjahre
Die Kontinentale Reederei Akt Ges in Hamburg beschloss

eine Zuzahlung von 50 Proz auf 500 000 Mk alie und die Aus
gabe Von 250 000 Mk neuen Aktien

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenborse 5 Mal Am Frähwarkinotierten Weigoen inländ 201,00 202,00 ad Bahn und frei Mähle
h on nlaäand 167 09 168,00 ab Bahn uad frei Mähle Hafer

märkischer mecklenburgtsober pomm prenssisoh posenscber und
sohlesisoher fein 189 195 mittel 184 186 gering 180 183 russiseh
anàd Donau mittel 169 174 gering 163 168 ab Babo und tret Wagen
Mais amoerikaniseh mined alter 152 156 netter 139 145 runder
147 00 153,00 frei Wagen Oers te inländische Vaner e mittel
und gering 157,00 168,00 gute 169 186 russische und Donau leichte
147,00 152,00 sehwere 153 163 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländisehe Futterware mittel 155 1600 Tauben
orbsen 167 180 ab Bahn und frei Wagen Weigenmehi 00 25,25
dis 27,50 Roggenmehl 0 vnd 1 22,00 24,00 Weigzeonkleie
10,25 11 75 Roggen kleite 10,50 11 50

Kamburg 5 Maſ Getreidemarkt Weigen fess Ostholst
Meokldg 200 202 Roggen steigend Mecklburg und Vomm 170 175
Gerste stramm sefdruas 123 125 Hafer fest Holsteiner
MHeoklendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 170
bis 180 Mais fester La Plato 122 123 mixsd 112 114

Antwerpen 5 Mai Dentseher La Platazug Kontrakt per
Mai 6,00 Juli 5,95 Sept 5,200 Novbr 5,82 i Januar 6,75 Fr
Umsatz 232,000 Kg Stilll

Liverpool 5 Mai Roter Winterwerzen per Jull 6,1 per
OKt 6,0 Fest Mais amer Juli 4,8, Le Plata Okt 4,10 Still

Past 5 Mai Woelſgen per April G per Mai12,60 12,61 per Okt 11,41 11,42 B Roggen per Mai G
per OKt 41 G 8,42 B Hafer per Oktbr 7,58 G 7,59 B

Mais per Mai 6,26 6,27 B Raps Ang 14,29 14,30 B
Zuchker

Hamburg 5 Mai Käbenronzuokoer 1 Prodakt Basſs 882
Renélement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Mai 10,27 10,585 10,35 MJuni 7 9 4 9 10,30 10,35 10,37 o

In 10,86 10,42 10,42August à 10,42 10 50 10,47
O Des 9,70 9,67TJanuar Märs H,75 6,80 9,80ruhig stetig rubig

Kaffee
Hamburg 5 Mai Good averagse Santos

vorm nach abendsper Mai 68 s5 3 56 GSeptember 69 52 52 G
Asärs 50 G 50 G 50 Grudig behauptet behauptet

HRlo de Janeiro S Mal Raßee Zufuhren 1,000 Sack in Rio
J 4,000 Sack in Santos

Havre 5 Mal Kaffee good average Santos per Mal 68
per Sept 65 per Das 64, per März 64 Still

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin Mai Kartoffelmehl u Stärke 21,00 21,50 Feuohdea

Kartoffelmehl
MAagdebvorg 5 Mai Prima Rartoftelstärke und Mehl für

100 kg 20,50 21 00 Scetig
Spirltus

Nordhausen 9 Maſ Branntwein 40 Vol Pros SFar 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98,00 99,00 M per loRo und Mai Septemder 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
amdurg 5 Mai Staätschmalz 50 ,00 amerahb Steam 10,25B

Chamberlain 42 50
Räabol Ioko 64,00 per Mai 62,50Köln 5 Mai

Chemische Produkte
Hamburg 4 Mai Chillsalpeter per ſoko 9,37, Vebr Märs

9,42 frei Fahrzeug Hamburg Still
Wolle

Bremen 5 Mai Baumwolle ruhig Upl loko middl 77,25 Pfg
Liverpool 5 Mai Baumwolle Vmsstz 12 000 Ballen Import

5,000 Ballen davon Amerikaner 5,000 Ballen
Liverpool 5 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,21
Alezandria 5 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 19,27

Nov 19,07 Jan 19,08

Metalle
London 5 Mai Ohiit Kupfer stetig 53 3 Mon 551,Zinn Straits K stetig 1921, 3 Mon 189 Blei span ruhig 12

engl 13 Zink gewöhnliehe AMAlarke ruhig 24 spes Marke 25

Amerikanische Warenmärikkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork c 12 oOhieago 5 4Weizen p Mai s 96 Weizen p Mai 971 56S
Tol S 8 Juli 88 88Mais p Älei e 60 Mais p Mai 54 sJuli s0 60 m n Ja 525 52Mehl Spring elears 8,95 8,90 Hafer p Mai 322 32

Kaffee Vair RioNr 117 117 v galt 32 32v Mai 10,60 10,6 1 Boggen loko 100 100
p JInvdi 19 ,52 10,52 Sohmals p Juli 8, 02 05

Petroleum in Cases 76 8,75 Sept 8,10 12de in New Vork 7,225 7,25
do in Vhiladelphia 25 7,25

TFendene Weizen willig Mais ruhig

asserstämcdle
bedoutets äder untar Null

e e ad Unetrus a ſWnenArdern e e I Mai 5 Mai 1Nedra Oberpegel 442,08 4208WUnterpogei 1,40 a 1,42 S 2Woeissenfels Oberpegoel 2,16 538 4
v Unterpegol 30 14 16ürotha e 4 9 1,58 5 e 1,68 un 10Alsleben Oberpegeol 4 5 9287 1Unterpegel 71 22 1,23 5Bernbur 222 u s 0,82 dKalde Oderyeogel 50 F1,48 2e Unterpegol 54 e 0,48 6 7

7 SBaum 10 Rosslau 1,87 a 1Budweis 12 Barbdy e ,97 2Seohönebeck ,77 2Pardubits 0,12 6 Magdeburg r1,60 sBrand 0,81 13 de 2,45 5
Leitmerita 5 7 PDomits 4 1,64 116 Boisenburg l0,82 14 S 62 8 7Torgau u Laaendurg i alAaseig 5 Mal Pegelsdand plus 68 om Vom Oberlaufwerden 55 etd Fall gemeldet
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